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Gemeinde und 

Landjugend  

St. Johann im 

Saggautal laden 

herzlich ein zum 

Mitwandern

AM PLATZER'L FÜR AN JED'N
GEMEINDEAMT ST. JOHANN  IM SAGGAUTAL

Gratis Goodies bei den Stationen  
(gesponsert von den Betrieben an der Strecke)

Band-Ausgabe für die Wanderer
Gemeinsamer Start um 09:30 Uhr
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Vorwort

Liebe St. Johannerinnen 
und St. Johanner!

Einen warmen Sommer wünschen wir uns immer, 
jedoch war es heuer schon extrem heiß. Kühler 

und wieder etwas niederschlagsreicher zeigten sich die 
letzten Wochen. Die Natur braucht diese Niederschlä-
ge dringend, denn so ausgetrocknet waren die Flächen 
noch nie. Es werden noch große Regenmengen benötigt, 
damit sich die Wasserstände wieder normalisieren. Re-
genzisternen können einen großen Beitrag zum Wasser-
speichern leisten. Das darin gespeicherte Regenwasser 
eignet sich ideal für den Wasserverbrauch rund ums 
Haus, beispielsweise zum Gießen von Blumen, Rasen-
flächen, Obstbäumen und Gemüse im Garten. Für die 
Errichtung von Zisternen gibt es vom Land Steiermark 
auch Förderungen.

Derzeit beginnen bereits die Planungen für die Inves-
titionen der Gemeinde für das Jahr 2027. So sollen die 
Dächer und Fassaden der Sportanlagen Gebäude sa-
niert werden. Erste Schäden an der Dachdeckung und 
Verblendung sind entstanden. Im Zuge der Sanierung ist 
angedacht, die Eindeckung für eine mögliche Montage 
einer Photovoltaikanlage vorzubereiten.

Die Photovoltaikanlage auf dem Volksschuldach liefert 
bereits seit rund 15 Jahren Energie, die in das Netz der 
Energie Steiermark eingespeist wurde. Nun wurden Lei-
tungen umgebaut bzw. neu verkabelt, damit die Energie 
im Eigenverbrauch genutzt werden kann.

Am Dorfplatz wurde beim alten Schulbrunnen eine 
überdachte Sitzgelegenheit errichtet. Dieser Ort soll zu-
künftig für „Begegnungsgespräche“ genutzt werden. 

Personelle Veränderungen in der Gemeindestube:
Der „Gemeindebuchhalter“, Hr. Franz Schwarz, geht 
in Pension. Für viele kaum zu glauben, hat er doch 47 
Jahre lang für die Gemeinde gearbeitet und ist der Be-

völkerung ein vertrautes Gesicht in der Gemeindestube. 
Als Lehrling stammt er noch aus einer Zeit, in der die 
Gemeindebuchhaltung, die Kontenblätter, Voranschlä-
ge und Rechnungsabschlüsse noch mit Pauspapier ge-
schrieben worden sind. Heute nicht mehr vorstellbar. 
Franz meisterte die Herausforderungen der ständigen 
Veränderungen und Entwicklungen in der Gemeinde-
stube – von der Kameralistik zur VRV 2015 – bravourös. 
Lieber Franz! Ich danke dir namens der Bevölkerung für 
deine zielstrebige und verantwortungsbewusste Arbeit 
zum Wohle der Gemeinde. Für deine Zukunft wünsche 
ich dir alles Gute, vor allem beste Gesundheit sowie für 
deine persönliche Leidenschaft der „Malerei“ ganz viel 
kreative Schaffenskraft.

Frau Nadine Maier wird ab September die Agenden 
der Buchhaltung gemeinsam mit Frau Sarah Jauschneg 
übernehmen. 

Frau Ramona Draxler ist das neue Gesicht in der Ge-
meindestube. Sie wird ab Mitte September als Teilzeit-
kraft im Parteienverkehr eingesetzt, wie auch für die 
Betreuung der Öffentlichkeitsarbeit. In weiterer Folge 
wird sie die Ausbildung zur Standesbeamtin machen.

Den beiden Damen wünsche ich für den Wieder- bzw. 
für den Neueinstieg in die Gemeindestube alles Gute.

(Schmid Johann)

Euer Bürgermeister:
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Hundekundenachweis

Ihre Anmeldung richten Sie an bhlb-veterinaerreferat@
stmk.gv.at unter Angabe des vollständigen Namens, 
Geburtsdatum, Adresse, E-Mail Adresse und Telefon-
nummer sowie das Kursdatum wann Sie teilnehmen 
möchten.

Die Bestätigung der Anmeldung sowie die Bankdaten 
zum begleichen der Verwaltungsabgabe in der Höhe 
von €41,60 zu dem gewählten Kurs werden per E-Mail 
übermittelt. Bei Verhinderung zur Teilnahme des Kurses 
wird höflich ersucht um rechtzeitige Absage, da großes 
Interesse an den Kursen besteht.

Es werden von der Bezirkshauptmannschaft Leibnitz 
für die Ablegung eines Hundekundenachweises folgen-
de Termine angeboten:

•	Samstag, 
	 den 19.09.2026 
•	Samstag, 
	 den 31.10.2026

jeweils in der Zeit 
von 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr

Berichte

Für Menschen mit Behinderungen im 
berufsfähigen Alter (15-65 Jahre).

• Barrierefreiheit
• Behindertenpass und 

Zusatzeintragungen
• Parkausweis § 29b StVO
• Befreiung von der motorbezogenen 

Versicherungssteuer
• Gratis-Vignette
• Mautermäßigung
• Nova-Befreiung
• Euroschlüssel
• Rehabilitationsgeld
• Bundes- und 

Landesbehindertengesetz
• Pflegegeld, Zuwendungen zur 

Unterstützung
pflegender Angehöriger

• Pflegekarenz und 
Familienhospizkarenz

• Steuerfreibeträge aufgrund 
Behinderung

• Unterstützungsfonds und 
Förderungen

• Arbeitsrecht für Menschen mit 
Behinderungen

• Berufliche Inklusion
• Lohnkostenzuschüsse

Behindertenberatung von A bis Z
Wielandgasse 14-16, 3. Stock 
8010 Graz
B i t t e  t e l e f o n i s c h  v e r e i n b a r e n !
0 6 6 4 /  1 4 7  4 7  0 6
0 6 6 4 /  1 4 7  4 7  0 4
w w w . b e h i n d e r t e nb e r a t ung . a t

Behindertenberatung von A bis Z

Gefördert vom Sozialministeriumservice 
der Landesstelle Steiermark aus Mitteln 

der Beschäftigungsoffensive.

• Begünstigungen, Förderungen im 
Bereich Mobilität

• Berufsunfähigkeits-, Invaliditäts- 
und Erwerbsunfähigkeitspension

• Behinderteneinstellungsgesetz
• Feststellung der Zugehörigkeit zum 

Personenkreis
der begünstigen Behinderten

• Kündigungsschutz
• Fördermöglichkeiten und 

vieles mehr

NÄCHSTER SPRECHTAG IN IHRER NÄHE:
Kada-Gasse 12, 8430 Leibnitz

22. September        17. November 2026
20. Oktober 2026   15. Dezember 2026

von 11:00 - 13:00 Uhr

Die VS Sankt Johann im Saggautal spart 7,55% an Energie 

Vorbildliches Engage-
ment für Ressourcen-

schonung und Nachhaltig-
keit: Die VS Sankt Johann 
im Saggautal konnte im 
Rahmen des Energiespar-
projekts 50/50 beachtliche 
Energieeinsparungen er-
zielen. 

Energiesparprojekt 50/50
Von September 2024 bis 
Mai 2026 wurde an zehn 
Schulen das Projekt „50/50 
– Energiesparen an steiri-
schen Schulen“ im Auftrag 
des Landes Steiermark 
durchgeführt. Verantwort-
lich für die Umsetzung war 
das Klimabündnis Steier-
mark. Im Mittelpunkt 
stand dabei das Ziel, durch 
einen bewussten Um-

gang mit Energie (Strom 
und Wärme) sowie Wasser 
nachhaltige und möglichst 
hohe Einsparungen zu er-
zielen.
Die VS Sankt Johann im 
Saggautal war eine dieser 
zehn Schulen und konnte 
7,55% des gesamten Ener-

gieverbrauchs der Schule 
einsparen. 

Win-win-win für Schu-
le, Gemeinde und Umwelt 
durch 50/50
Das Besondere an der 
50/50-Methodik ist, dass 
die Schulen als Bonus für 

ihre Bemühungen 50 % der 
eingesparten Energie- bzw. 
Wasserkosten erhalten, wäh-
rend die übrigen 50 % beim 
Schulerhalter verbleiben, 
der die Energiekosten trägt. 
Dadurch profitieren beide 
Seiten gleichermaßen. Was-
sersparen trägt dabei nicht 
nur zur Kostenreduktion bei, 
sondern ist angesichts be-
grenzter Wasserressourcen 
und Trockenheit auch ein 
wichtiger Beitrag zur Res-
sourcenschonung. Gleichzei-
tig leisten die eingesparten 
CO2-Emissionen einen wert-
vollen Beitrag zum Klima-
schutz. 
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Newsroom

NEWS aus der Gemeindestube 
Auszüge aus den Protokollen der Gemeinderatssitzungen

Ein vermutlich auch hitzebedingter ruhiger Sommer liegt hinter uns. In der Gemeindestube laufen die budgetären Vor-
bereitungen für das kommende Jahr. Wir sind bemüht, die Investitionen so zu gestalten, dass die örtliche Infrastruktur 

bestmöglich erhalten bzw. verbessert werden kann und das eine oder andere Projekt umgesetzt wird. 
Ich berichte Ihnen in dieser Ausgabe über die wesentlichen Inhalte der Sitzung vom 23.06.2026. 

Die „Splitter“ aus den Protokollen sind so gestaltet, dass die Inhalte einzelner Tagesordnungspunkte zusammengefasst 
und übersichtlich beschrieben und bei Abstimmungen mit dem Abstimmungsverhältnis der einzelnen Gemeinderats-

fraktionen versehen sind.

Ich wünsche Ihnen einen farbenfrohen Herbst, Zeit zum Genießen, Freude am Wandern und den Kindern, Jugendlichen, 
jungen Erwachsenen einen erfolgreichen Start ins neue Schul- bzw. Studienjahr!

Eure Vbgm. Angelika Schmid

Sitzung Nr. 3/2026 am 23.06.2026
Begrüßung und Eröff-
nung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit, keine 
Anfragen im Rahmen der 
Fragestunde. Es stehen 10 
Tagesordnungspunkte im 
öffentlichen Sitzungsteil 
am Programm. Dauer der 
Sitzung: 1 h 35 Minuten. 1 
Mandatar der FPÖ sowie 
2 Mandatare der ÖVP sind 
entschuldigt. Nun die wich-
tigsten und vermeintlich 
interessantesten Auszüge:

1. Nachtragsvoranschlag 
(NVA) und Mittelfristiger 
Haushaltsplan (MHP) 2026 
– 2030 der Gemeinde St. Jo-
hann i.S., Beratung und Be-
schlussfassung

Der 1. NVA wurde den Frak-
tionen rechtzeitig ausge-
händigt und aufgelegt. Die-
ser war notwendig, um die 
Haushaltslage basierend auf 
den neuen Erkenntnissen 
darzustellen. Insbesondere 
wurde der Darlehensdienst 
verändert, da bisher buch-
halterisch nicht gedeckte 
ältere Investitionen auszu-
gleichen waren. Nach Er-
örterung werden sowohl der 
1. NVA sowie der neu auf-
gelegte MHP 2026-2030 ein-
stimmig genehmigt.

Gemeindestraße Nr. 76 – 
Radigadorfweg: Ausschrei-
bung der einzuladenden 
Firmen für Sanierungs-

arbeiten, Beratung und Be-
schlussfassung
Mit der Sanierung des Radi-
gadorfweges soll noch heuer 
begonnen werden. Es kön-
nen heuer EUR 75.000,00 
investiert werden. Die heute 
vorgeschlagenen Baufirmen 
werden zur Anbotslegung 
eingeladen.

Ausschreibung von diver-
sen Darlehen, Festlegung 
der einzuladenden Banken, 
Beratung und Beschluss-
fassung
Wie im 1. NVA berichtet, 
sind einige kleinere Darle-
hen aufzunehmen. Die heu-
te vorgeschlagenen Banken 
werden zur Anbotslegung 

eingeladen.

Kindergartenbus: Beratung 
und Beschlussfassung über 
die Weiterführung des An-
gebotes
Aufgrund der notwendi-
gen Haushaltskonsolidie-
rungsmaßnahmen wird die 
Weiterführung des Kin-
dergartenbusses diskutiert. 
Dieser soll jedoch vorerst 
fortgeführt werden. Der 
Elternbeitrag wird nach 
Beschluss auf EUR 60,00 
pro Monat (von bisher EUR 
50,00) erhöht. Es liegt ein 
Anbot der Fa. Pronegg Bus 
vor, weitere Anbote sollen 
jedoch noch eingeholt wer-
den.

… von VBgm. Angelika Schmid

DAS IST DER NEUE
VIDEO-PODCAST
VOM VEREIN

HÖR
GLEICH
REIN!

Die Registrierung der ID-Austria 
ist im Gemeindeamt von Montag bis Freitag 

in der Zeit von 07:30 bis 12:00 Uhr

ohne Terminvereinbarung möglich.
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Helium- und Gasflaschen richtig entsorgen
im Ressourcenpark

Helium- und Gasflaschen können im Ressourcenpark Leibnitz und Saggautal abgegeben werden. Allerdings müs-
sen einige Dinge beachtet werden:

• Gasflaschen werden nur dann kostenlos angenommen, wenn sie vollständig entleert und die Sollbruchstelle geöffnet 
wurde.
• Flaschen, die nicht geöffnet sind, stellen ein Sicherheitsrisiko dar. In diesem Fall fällt eine Entsorgungsgebühr von 
40 € pro Flasche an.

ACHTUNG: Das Einschlagen der Sollbruchstelle bzw. die Demontage des Ventils muss vor der Anlieferung durchge-
führt werden. Keine Behandlung durch Ressourcenparkmitarbeiter. 

Hier eine Anleitung dazu:

Informationen
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Der Festgottesdienst 
wurde vom Kirchen-

chor St. Johann i.S. & Arn-
fels musikalisch umrahmt. 
Anschließend luden die 
Vereine sowie der Gasthof 
Jauk-Hartner in bewährter 
Weise zum Fest. Die Verei-
ne Kirchenchor St. Johann 
i.S. & Arnfels, Sportverein 
sowie der Tennisclub wur-
den heuer erstmalig von 
den Saggautaler Höllen-
teufeln unterstützt. Musi-
kalisch wurden die Gäste 
wieder vom Musikverein 
St. Johann i.S. begrüßt. Ab 
der Mittagsstunde bis zum 
Ausklang am späten Nach-
mittag begleitete die Grup-
pe „Schmeistein-Echo“ das 
Hansfest. 

Unsere Kleinen kamen 
dieses Jahr wieder voll auf 
ihre Kosten. Am Kirchplatz 
gab erneut der Reit- und 
Voltigierverein Tschelitsch 
unter der Leitung von Mül-
ler Elisabeth mit ihrem Be-
treuerteam und ihren Volti-
Künstlern Einblicke in den 
Turnieralltag, Kinder wur-
den auch geschminkt. Wei-
ters stand den Kindern eine 
Hupfburg zur Verfügung.
Zahlreiche Marktstände 
entlang der Straße, begin-
nend bei der Kirchenmau-
er/Auffahrt Pfarrhof bis 
weit nach dem Gemeinde-
amt, rundeten das reichli-
che Angebot rund um das 
traditionelle Hansfest auch 
heuer wieder ab.
Bei extrem sommerlich 
warmen Temperaturen 
nutzten die vielen Gäste 
das breite kulinarische An-

gebot der Vereine. 
Bei der Verlosung der fünf 
von den Vereinen und dem 
Gasthof Jauk-Hartner ge-
sponserten Geschenkskör-
be (zusammengestellt von 
der Ölmühle Pronnegg) 
wurden glückliche Ge-
winner gezogen. Von der 
Fa. 11teamsports wurden 
wieder Eintrittskarten zu 
Heimspielen des SK Sturm 
Graz zur Verfügung ge-
stellt, wie auch Gutscheine 
vom Gasthaus Maurerwirt 
in Gündorf.

Das HANSFEST verbin-
det die Menschen in unse-
rer Gemeinde und darüber 
hinaus. Die Gäste schätzen 
das Bemühen der Vereine 
nicht nur durch ihren all-
jährlichen, wiederkehren-
den Besuch sondern auch 
durch den Kauf der Lose, 
dessen Reinerlös den Ver-
einen zu Gute kommt. 
An dieser Stelle bedanken 
sich die teilnehmenden 
Vereine sowie der Gast-
hof Jauk-Hartner bei all 
ihren Helfern im Hinter-
grund, angefangen bei den 
GemeindemitarbeiterIn-
nen im Innen- und Außen-
dienst, den Vereinsmitglie-
dern, den Aufbauern für 
die Herstellung der Wasser- 
und Strominfrastruktur 
(Gödl Walter und Elektro 
Racholz), bei den Familien 
Helga Reiterer sowie Chris-
tine und Klaus Pichler für 
die kostenfreie und zur lie-
bevollen Selbstverständ-
lichkeit gewordene Zur-
Verfügung-Stellung der 
Parkflächen als Festplatz 

Am 21. Juni 2026 feierten wir zu Ehren des Pfarrpatrons Johannes, dem Täufer, 
unser alljährliches und beliebtes Pfarrfest, das Hansfest. 

HANSFEST 2026 
Berichte
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mit all den Begleiterscheinungen Tage vor und nach dem 
Fest, dem Musikverein, der teilnehmenden Musikgruppe, 
bei den Losverkäufern und beim RVV Tschelitsch für die 
Gestaltung des Kinderprogrammes. Last but not least bei 
all den Sponsoren, ohne die ein solches Fest nicht mach-
bar wäre. Um diese Leistung ausreichend zu würdigen, 
werden hier alle Sponsoren (in alphabetischer Reihenfol-
ge) nochmals aufgelistet:

• Blumen Stelzl 
• Bodlos Installationen GmbH 

• Elektro Racholz GmbH
• Energie Steiermark

• Geflügel Draxler
• Klöcher Bau GmbH

• Lagerhaus Gleinstätten regGenmbH
• Ölmühle Pronnegg

• Partl Bau
• Pommer Heinz Busreisen

• Poscharnegg Transporte GmbH
• PSC Computer

• Raiffeisenbank Saggautal
• Reiterer Richard Malermeister

• rhp Reiterer Hainz Planung ZT GmbH
• Schipfer Dietmar Versicherung

• Schnellmalweg Reisebüro
• Versicherung & Service Krieger

•Ing. Vollmann Bau GmbH

Natürlich gilt auch allen Besucherinnen und Besuchern 
ein ganz besonderer Dank! 
Wir freuen uns jetzt schon auf ein Wiedersehen beim 
Hansfest 2027, Termin bitte vormerken: 27. Juni.

Berichte
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Berichte

Smartphones sind aus dem 
Alltag nicht mehr wegzu-

denken und werden vom über-
wiegenden Teil der Bevölkerung 
genutzt. Wie es sich für ein mo-

dernes Bürgerservice gehört, erhält man hier aktuelle Gemeinde-
informationen und Neuigkeiten. Neben aktuellen Informationen 
und Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben hat die App aber noch 
viel mehr zu bieten. So kann man sich beispielsweise auch an die 
Müllabfuhrtermine erinnern lassen.   Wir nutzen die Gemein-
deApp, um lange Postwege zu vermeiden und Informationen 
schnellstmöglich den Bürgerinnen und Bürgern zu übermitteln.
Die App ist für alle GemeindebürgerInnen kostenlos und kann 
ohne Registrierung im App Store oder Google Play Store oder 
direkt per QR-Code (siehe Foto) eingescannt und heruntergela-
den werden. Weiters besteht die Möglichkeit, dass Betriebe und 
Vereine kostenlos ein eigenes Betriebs- oder Vereinskonto er-
stellen und ihre Angebote eigenständig präsentieren oder Ver-
anstaltungen teilen. Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau 
Sarah Jauschneg im Gemeindeamt wenden (03455/6868-14).

Nutzt du auch schon die „St. Hanser GemeindeApp“? 

Ende Juni 2026 wurde 
die Gemeindevertre-

tung wieder einmal zu einer 
Urlauberehrung bei Fam. 
Krispel in Untergreith ge-
rufen. 
Diesem Ruf gerne fol-
gend wurde Frau Natascha 
Pogačnik zu 15jähriger 
Treue zur Urlaubsgemein-
de St. Johann im Saggau-
tal und Herrn Bernhard 
Webel zu 5jähriger Treue 
gratuliert. Der Urlaub am 
Bauernhof der Fam. Kris-
pel bietet dem aus der Stadt 

Salzburg stammenden, sym-
pathischen Pärchen eine 
willkommene Abwechslung 
zum Alltagsleben. Neben 

der Ruhe und der idylli-
schen Landschaft in der 
Südsteiermark wird die 
nette Betreuung und das im 

Laufe der Zeit entstandene 
freundschaftliche Verhält-
nis zur Gastgeberfamilie 
Krispel seitens der beiden 
Urlaubsgäste besonders ge-
schätzt. So nutzt Herr Bern-
hard Webel die Möglichkeit 
einer Auszeit ganz spontan 
gerne manchmal auch al-
leine. Als kleine Aufmerk-
samkeit und Dank für die 
Urlaubertreue durfte Frau 
Vizebgm. Angelika Schmid 
ein „Hanser Sackerl“, gefüllt 
mit Köstlichkeiten aus der 
Region, überreichen.

Insgesamt 20 Jahre Urlaubstreue 
bei Fam. Krispel in Untergreith
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Gemeinsam anpacken – für unsere Gemeinde 
 
 
Seit Kurzem darf ich das Amt der Gemeindekassierin ausüben. Diese 
neue Aufgabe bringt Verantwortung mit sich, aber auch die 
Möglichkeit, unsere Gemeinde aktiv mitzugestalten. Besonders 
wichtig ist mir dabei ein verantwortungsvoller Umgang mit den 
Gemeindefinanzen. Ein guter und vorausschauender Haushalt ist die 
Grundlage dafür, notwendige Projekte umzusetzen und gleichzeitig 
die finanzielle Stabilität unserer Gemeinde zu sichern.  
 
Ebenso wichtig ist mir, für die Anliegen unserer 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ein offenes Ohr zu 
haben. Viele gute Ideen entstehen direkt vor Ort – deshalb möchte 
ich zuhören, Anliegen aufnehmen und gemeinsam nach praktikablen 
Lösungen suchen. 

Für die Zukunft sehe ich einige Themen, die wir weiter im Auge behalten sollten. Die Sicherheit unserer 
Kinder liegt mir besonders am Herzen. Im Bereich der Schule möchte ich die Errichtung von 
Temposchwellen bzw. die Umsetzung geeigneter Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung anregen. Auch 
die Wiederinbetriebnahme des Licht-Warnsignals beim Feuerwehrhaus möchte ich vorantreiben. Bei 
Einsätzen unserer Feuerwehr sorgt dieses Signal für eine bessere Sichtbarkeit und macht 
Verkehrsteilnehmer frühzeitig auf die besondere Situation aufmerksam – ein wichtiger Beitrag für die 
Sicherheit unserer Feuerwehrleute und aller Verkehrsteilnehmer. 

Auch die Auswirkungen des Klimawandels beschäftigen uns zunehmend. Heiße Sommertage und 
längere Hitzeperioden stellen insbesondere für Kinder eine Herausforderung dar. Daher sollten wir uns 
rechtzeitig Gedanken darüber machen, wie wir unsere Schule und insbesondere die Klassenräume 
auch an sehr heißen Tagen möglichst angenehm und kindgerecht gestalten können. 

Seit ich das Amt der Gemeindekassierin übernommen 
habe, ist mir auch der persönliche Kontakt in unserer 
Gemeinde noch wichtiger geworden. Ich freue mich, 
vermehrt bei Veranstaltungen dabei zu sein und 
dadurch unser aktives Vereinsleben unmittelbar 
mitzuerleben. Unsere Vereine leisten einen 
unschätzbaren Beitrag für das gesellschaftliche Leben, 
die Kultur und das Brauchtum in unserer Gemeinde. 
Dafür möchte ich allen ehrenamtlich Engagierten 
herzlich Danke sagen! 

Die Zusammenarbeit im Gemeindevorstand 
funktioniert gut, und ich freue mich darauf, auch in 
Zukunft Verantwortung zu übernehmen, meine Ideen 
einzubringen und gemeinsam an einer positiven 
Entwicklung unserer Gemeinde zu arbeiten. 

Zum Abschluss möchte ich noch herzlich zu unserem 1. 
Strietzlschnopsn am 31. Oktober ab 14:00 Uhr beim 
Bernhardtkeller einladen. Wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Nachmittag, gute Gespräche und viele 
bekannte Gesichter! 

Herzliche Grüße und alles Gute für unsere Gemeinde, 

RReebbeeccccaa  PPoommmmeerr  

Insgesamt 20 Jahre Urlaubstreue 
bei Fam. Krispel in Untergreith
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Berichte

Unser Lehrling Heidi 
Lanzl hat die Lehrab-

schlussprüfung im Lehrbe-
ruf „Friseurin“ erfolgreich 
bestanden.

Zu diesem besonderen Er-
folg möchten dir, liebe Hei-
di, von ganzem Herzen gra-
tulieren. Mit viel Einsatz, 
Fleiß, Ehrgeiz und Ausdau-
er hast du einen wichtigen 
Meilenstein erreicht, auf 
den du wirklich stolz sein 
kannst. Dein Engagement 
und deine Begeisterung 
für den Beruf bilden die 
Grundlage für deinen wei-
teren beruflichen Weg. Wir 
wünschen dir für die Zu-
kunft alles erdenklich Gute, 

viel Glück, Gesundheit und 
vor allem viel Erfolg. Mö-
gen sich dir viele spannen-
de Möglichkeiten eröffnen, 
bei denen du dein Talent 
weiterentwickeln und all 
deine Ziele mit Zuversicht, 
Motivation und Selbstver-
trauen erreichen kannst.

Für deinen weiteren Le-
bensweg wünschen wir 
dir viele schöne Momen-
te, wertvolle Begegnungen 
sowie spannende Heraus-
forderungen, an denen du 
wachsen kannst.

Roland Schmidt
und das gesamte Team von 

Schmidt Haar!

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Dipl.-Ing. Friedrich WALTER

Tel. Nr. 0316/846347

Gratulation zur erfolgreich 
bestandenen 
Lehrabschlussprüfung

Gratulation zur erfolgreich 
bestandenen 
Lehrabschlussprüfung

Waldflächen
 in Eichberg 

zu verkaufen!

Jetzt die Tour of Austria
Etappe im eigenen Tempo

nachfahren.

Auf den Spuren der Profis!

Alle geöffneten Betriebe 
auf einen Blick!

Der Herbst schmeckt
nach Sturm & Kastanien!

Jetzt Stände entdecken.

Wer hat heute offen?

Jetzt den 
Blickwechsel wagen!

Mehr Infos finden Sie unter www. suedsteiermark.com

Weil Tourismus 
Freizeitangebote schafft

Wo ist was los?

Veranstaltungen in der
Südsteiermark entdecken!

Aussichten erfahren.
Wege erwandern.
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Es ist unbestritten, dass gesetzliche 
Regelungen, infrastrukturelle 
Anpassungen und viele Maßnahmen 
nur dann die Verkehrssicherheit 
langfristig für alle fördern, wenn 
wir konsequent unser eigenes 
Verhalten immer wieder kritisch 
betrachten. 

Waren wir aufmerksam genug? 
Hätten wir nicht auch dem Anderen 
den Vorrang geben können? 

Hat es uns schneller ans Ziel 
gebracht, weil wir auf unser Recht 
gepocht haben?

Das Steirische Verkehrssicherheits-
programm (VSP 2026+) verfolgt 
klare Grundsätze für ein gutes 
Miteinander: jeder Verkehrsteilneh-
mer muss Verantwortung für sein 
eigenes Verhalten übernehmen und 

das mögliche Verhalten der Ande-
ren im Blick haben. Nur, wenn wir 
umsichtig sind und wahrnehmen, 
was die Anderen gerade tun, 
verhindern wir Unfälle. 

Stellen Sie sich vor, wie beruhigend 
es ist, wenn man weiß, dass der 
Andere auf der Straße auf einen 
schaut! 

Die moralische Verpflichtung, auf 
den Anderen und auf sich selbst 
aufzupassen, gilt für alle! 

Auch ungeschützte Verkehrsteilneh-
mer wie Fußgänger, Radfahrer, 
E-Scooter-Fahrer sind 
aufgefordert, ebenso ihr Verhalten 
an die Verkehrssituation 
anzupassen und den Blickkontakt 
zu den Fahrenden auf der Straße 
zu suchen!  

neh-

en 

kt 
e

 PRO.E-Scooter –   
 Training ab sofort 
 kostenfrei

 PRO.E-Bike-
 Fahrsicherheitstraining 
 – kostenfrei!

 Verkehrssicherheits-
 programm 2026+ 

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

e-
wir 
n, 

end 

n

uf 
t

… dass Augenkontakt 
auf der Straße das 
Sicherheitsgefühl 
fördert.

… dass Kinder häufig 
den Blickkontakt auf 
der Straße suchen 
und verunsichert 
werden, wenn dieser 
ausbleibt.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

      Im Blickpunkt

Ich seh‘ und seh‘, was Du nicht siehst! 
Achtsamkeit und Perspektivenwechsel
fördern die Sicherheit auf der Straße! 

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck



Berichte

12

Über Arnfels kam der 
Radtross in den Ort 

St. Johann i.S., wo auf Höhe 
des Gasthofes Jauk-Hartner 
eine Sprintwertung statt-
gefunden hat. Entlang der 
eingerichteten Fanzone – 
dh. von der Bäckerei/Cafè 
Masser über GH Jauk-Hart-
ner bis hin zum Platzl für 
an Jed’n – konnten wir trotz 
des Wochentages und der 
Uhrzeit am frühen Nach-

mittag zahlreiche Besucher 
begrüßen. Das Peloton fuhr 
anschließend über den Ge-
richtskogel/Gündorf-Kreu-
zung und dem Priestergra-
ben nach Gleinstätten auf 
die Sausaler Weinstraße. 

Auch wenn das Spektakel 
selbst nur einige Minuten 
andauerte – die 132 Rad-
fahrer fuhren eine Durch-
schnittsgeschwindigkeit von 

ca. 43 km/h – war eine große 
Begeisterung bei den Zu-
schauern zu spüren. Bei der 
Geschwindigkeitsmessung 
vorm Gemeindeamt konnte 
eine Spitzengeschwindig-
keit von über 70 km/h ge-
messen werden. Insgesamt 
war diese Veranstaltung ein 
perfekter Werbeträger für 
die gesamte Südsteiermark. 
Der Zielsprint in Gamlitz 
stand ganz im Zeichen des 

späteren Toursiegers Gre-
gor Mühlberger, der für die 
österreichische National-
mannschaft an den Start 
ging. Wir bedanken uns bei 
den Mitsponsoren bei der 
Sprintwertung, das sind: 
Autohaus Jauk Peter eU 
und Thombauer Ferienhäu-
ser, wie auch bei Fam. Mas-
ser, Fam. Jauk-Hartner und 
Fam. Neukam für den Aus-
schank im Fanzonenbereich.

LIDL TOUR of AUSTRIA 2026 
in St. Johann i.S.
Profiradsport vom Feinsten gab es am 08. Juli in St. Johann i.S. zu bestaunen. 

Bericht von VBgm. Angelika Schmid
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Ihr neues Badezimmer
aus einer Hand

individuelle Bedarfsanalyse 
statt Standardlösungen

fotorealistische 3D-Planung

barrierefreie Badlösungen

komplette Abwicklung aller 
Gewerke

persönliche Beratung 
inklusive

Von der Planung bis zur
Fertigstellung

Ihr Ansprechpartner

Franz Linner
Bäderplanung

niedrige Heizkosten durch 
hohe Energieeffizienz

komplette Beratung und 
Förderabwicklung durch uns

individuelle Berechnung Ihres 
Einsparungspotenzials

maßgeschneiderte Heizungs- 
lösungen für Ihr Zuhause

Haustechnik 
Gleinstätten & Wies

Warum unnötig Geld verheizen?
Mit Pellets oder Wärmepumpe 
effizienter und günstiger heizen

Jetzt Termin vereinbaren        03457/2208-1096

Sparen Sie 
mehr als die 
Hälfte Ihrer 
Heizkosten!
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NEUE REGELN FÜR „E-MOPEDS“ 

Das gilt ab 1. Oktober 2026 

Worum geht es? 
Sogenannte „E-Mopeds“ - also E-Bikes ohne Tretunterstützung mit max. 25 km/h Bauartgeschwindigkeit und max 250 Watt 
Nenndauerleistung - sind derzeit noch Fahrrädern gleichgestellt. Ab 1. Oktober 2026 gelten für sie grundsätzlich dieselben 
Regeln wie für Mopeds: Führerschein, Zulassung, Haftpflichtversicherung, Nummerntafel, Helm und Fahrbahnbenützung 
werden verpflichtend. Wer sein Fahrzeug weiter nutzen möchte, sollte die nötigen Schritte frühzeitig einleiten. 

 

AUF EINEN BLICK 

Führerschein 
mind. Klasse AM 

Zulassung 
inkl. Nummerntafel 

Versicherung 
Kfz-Haftpflicht 

Motorradhelmpflicht 
für E-Mopeds 
kein Fahrradhelm 

Fahrbahn benützen 
Radfahranlagen sind tabu 

 
DIE WICHTIGSTEN FRAGEN UND ANTWORTEN 

1 

Ich möchte ab 1. Oktober 2026 mein „E-Moped“ weiternutzen: Welchen Führerschein brauche ich? 
Einen Führerschein der Klasse AM („Mopedführerschein“). Wenn Sie einen der folgenden Führerscheine haben, brauchen 
Sie allerdings keinen eigenen Mopedführerschein, denn dort ist dieser bereits inkludiert: A1, A2, A, B, BE, C1, C1E, C, CE, 
D1, D1E, D, DE und F. 

 

2 Wo kann man den Mopedführerschein machen? 
In Fahrschulen sowie bei Mobilitätsclubs wie ÖAMTC oder ARBÖ. 

 

3 

Welche Voraussetzungen muss man für einen Führerschein der Klasse AM mitbringen? 
• Vollendetes 15. Lebensjahr (Ausbildungsbeginn bereits 2 Monate vorher möglich) 
• Einwilligung eines Erziehungsberechtigten (für unter 16-Jährige) 
• Ärztliches Gutachten (nur wer bei Antragstellung älter als 20 Jahre ist) 
• 6 Einheiten (à 50 Minuten) Theorie inkl. Theorieprüfung (Multiple Choice) 
• Insgesamt 8 Einheiten (à 50 Minuten) Fahrpraxis, davon mindestens 2 Einheiten im öffentlichen Verkehr, die 

anderen 6 Einheiten können teilweise oder zur Gänze auch am Übungsplatz absolviert werden. 
 

4 

Was kostet ein Führerschein der Klasse AM ungefähr? 
Mit rund 300 bis 450 Euro sollte man für die Fahrausbildung rechnen, wobei man nicht nur auf den Preis, sondern auch auf 
die Qualität der Ausbildung achten sollte. Hinzu kommen 90 Euro für die Behörde (Herstellung, Ausstellung, Versand). Wer 
bei Ausbildungsbeginn älter als 20 Jahre ist, benötigt auch ein ärztliches Attest (für die Fahrzeugklasse AM kostet ein Attest 
einheitlich 35 Euro). 

 

5 

Warum brauchen für die Klasse AM nur Personen, die älter als 20 Jahre sind, ein ärztliches Gutachten? Ist das nicht 
ein Missverständnis? 
Nein, das wurde im Jahr 2013 vom Gesetzgeber so festgelegt. Offizielle Begründung im Wortlaut (Auszug): „…damit wird 
sehr zielgerichtet die zum Teil problematische Personengruppe getroffen, die – ohne im Besitz irgendeiner Lenkberechtigung 
zu sein – in ‚späteren‘ Jahren die Klasse AM erwerben will…“. 

 

6 

Kann man so ein ärztliches Attest auch vom Hausarzt bekommen? 
Es gibt Listen mit sachverständigen Ärzt*innen, die solche Gutachten durchführen dürfen. Selbst wenn der eigene Hausarzt 
als Gutachter tätig ist, ist das in den meisten Fällen keine Option. Denn man darf beim Sachverständigen in den letzten fünf 
Jahren nicht in Behandlung gewesen sein. So lange wird wohl kaum jemand nicht beim Hausarzt gewesen sein. 

 

7 Kann ich mich im Internet zusätzlich auf die theoretische Prüfung vorbereiten? 
Ja. Zum Beispiel mit der Yarrive-App (app.yarrive.com) kann man sich in aller Ruhe mit den Verkehrsregeln vertraut machen. 

  

8 Ist die praktische Fahrprüfung bei der Fahrzeugklasse AM sehr schwierig? 

Informationen
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Stand: Juli 2026. Diese Übersicht ersetzt keine individuelle Rechts- und Zulassungsberatung. 
 

Derzeit sind in Österreich beim AM-Führerschein zwar mindestens 8 Einheiten Fahrpraxis vorgeschrieben, aber leider 
überhaupt keine praktische Fahrprüfung, wie das bei anderen Fahrzeugklassen längst üblich ist. Das KFV fordert bereits seit 
längerem praktische Fahrprüfungen durch unabhängige Prüfer*innen auch bei der Führerscheinklasse AM. 

 

9 

Auf welche Mindestausstattung sollte ich bei meinem Moped besonders achten? 
• zwei unabhängig voneinander funktionierende Bremsen 
• eine Hupe (zulässig wäre aber auch eine Glocke) 
• mindestens ein Rückspiegel (noch besser wären zwei) 
• zwei Blinker vorne, zwei Blinker hinten 
• Reifen mit einer Mindestprofiltiefe von 1 Millimeter (besser wären mindestens 2 Millimeter) 
• ein funktionierender Tachometer 
• eine genehmigte Auspuffanlage 

 

10 

Was benötige ich generell für die Anmeldung eines Fahrzeuges? 
Die Anmeldung eines Fahrzeuges erfolgt in einer Zulassungsstelle. In der Regel sind Unterlagen wie ein amtlicher 
Lichtbildausweis, der Kaufvertrag für das Fahrzeug oder ein anderer Besitznachweis, eine Versicherungsbestätigung für die 
Haftpflichtversicherung (oder man schließt in der Zulassungsstelle eine Versicherung ab) und die Fahrzeugdokumente 
(Typenschein, CoC-Papier, Datenauszug aus der Genehmigungsdatenbank oder eine Einzelgenehmigung) notwendig. Für 
Gebrauchtfahrzeuge braucht man auch ein gültiges §-57a-Prüfgutachten. 

 

11 

Ich besitze bereits ein „E-Moped“. Kann das einfach bis zum 1. Oktober 2026 zum Verkehr zugelassen werden? 
Das wird nur dann möglich sein, wenn Sie entweder ein CoC-Papier (CoC steht für „Certificate of Conformity“ und ist eine EU-
Übereinstimmungsbescheinigung) haben oder eine Einzelgenehmigung. Ohne einen dieser beiden Nachweise darf das „E-
Moped“ nicht mehr weiterverwendet werden. 

 

12 

Wie komme ich zu einem CoC-Papier oder zu einer Einzelgenehmigung? 
Wenn eine EU-Typengenehmigung für Ihr Fahrzeug vorliegt, können Sie in vielen Fällen ein CoC-Papier nachträglich 
erstellen lassen. Wenden Sie sich dazu an den Hersteller bzw. Generalimporteur Ihres Fahrzeuges. Liegt keine EU-
Typengenehmigung vor, bleibt nur der Weg über eine Einzelgenehmigung. In Wien wendet man sich dazu an die MA 46, in 
den Bundesländern an die technische Prüfstelle des Amtes der jeweiligen Landesregierung. 

 

13 

Muss ich dann mit meinem Fahrzeug auch regelmäßig ein „Pickerl“ (§-57a-Überprüfung) in der Werkstatt machen? 
Ja, das ist auch bei Mopeds so. Derzeit gilt noch die „3-2-1“-Regel. Man braucht also drei Jahre nach der Erstzulassung ein 
neues „Pickerl“, dann sinkt das Intervall auf zwei Jahre und danach muss man das Fahrzeug jährlich überprüfen lassen. Der 
Gesetzgeber hat allerdings bereits beschlossen, dass ab 17. Mai 2027 eine „4-2-2-2-1“-Regelung gilt. Man muss also künftig 
bei einem neu zugelassenen Fahrzeug anfangs weniger oft in die Werkstatt. 

 

14 

Wenn ich schon einen AM-Führerschein machen muss und ein neues Fahrzeug brauche, kann ich doch gleich ein 
bis zu 45 km/h schnelles Moped kaufen. Oder? 
Wenn die Bauartgeschwindigkeit bei maximal 45 km/h und der Hubraum bei maximal 50 cm³ liegt, dürfen Sie tatsächlich auch 
ein „herkömmliches“ Moped lenken. Aus der Verkehrssicherheitsforschung wissen wir allerdings, dass Mopeds bezogen auf 
die gefahrenen Kilometer eine der höchsten Unfallraten unter allen Kraftfahrzeugen aufweisen. 

 

15 

Darf man mit einem AM-Führerschein automatisch auch ein bis zu 45 km/h schnelles „Moped-Auto“ lenken? 
Nein, nicht automatisch, es gibt drei Kategorien: „Motorfahrrad“, „vierrädriges Leichtkraftfahrzeug“ und „alle“. Je nachdem, mit 
welchem Fahrzeug man die 6 Einheiten Fahrpraxis absolviert hat (Moped = Code 79.01 im Führerschein, Moped-Auto und 
Quad = Code 79.02), darf man nur dieses Fahrzeug später lenken. Man kann auch mit beiden Fahrzeugtypen 6 Einheiten 
absolvieren. Bei einer Erweiterung von einem Typ auf den anderen ist die sechsstündige Praxisschulung des fehlenden Typs 
nachzuholen. 

 

16 Wo darf ich mit meinem „E-Moped“ ab dem 1. Oktober noch fahren, wenn ich untätig bleibe? 
Auf öffentlichen Verkehrsflächen darf man danach überhaupt nicht mehr fahren. Bei Zuwiderhandeln drohen Strafen. 

 

JETZT VORBEREITEN - NICHT BIS ZUM HERBST WARTEN! 
Prüfen Sie Fahrzeugpapiere und Genehmigungsfähigkeit, organisieren Sie Führerschein, Versicherung, Zulassung und passenden Helm 

rechtzeitig. 

 

Informationen
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Zukun St. Johann im Saggautal 

 
Bei der Auaktveranstaltung wurde das Thema „Gesunde Gemeinde“ 

von den St. Johannerinnen und St. Johanner besonders hervorgehoben. Weiter geht es nun in der      

Veranstaltungsreihe mit einem „Akonstag“ mit dem Schwerpunkt, den Begriff „Gesunde Gemeinde“   

in all seinen Fasseen darzustellen. Dabei sollen die Bereiche Mensch, Wirtscha, Infrastruktur,       

Dorfzentrum und seine Stärkung und Erweiterung im Mielpunkt stehen. Zentral dazu ist die              

Ausarbeitung von Maßnahmen geplant, die den Erhalt eines Kauauses gewährleisten.  

 Alle St. Johannerinnen und St. Johanner sind sehr herzlich zum 

MITREDEN – MITPLANEN – MITDISKUTIEREN - MITENTWICKELN 

eingeladen! 
 
 
 
 
 
 
 

Unser St. Hans  -  „Lebenswerte Gemeinde“ 

Akonstag im Ortszentrum 

Wann: Freitag, 30. Juni 2017, von 16:00 – 20:00 Uhr 

Wo:  Dorfplatz St. Johann im Saggautal 

Bei jedem Weer! 

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt! 

Unser  St. Hans lebt!  

ZT Raumplanungsbüro DI Vinghoff 

҉  Nahversorgung— 

       Kauaus im Ort mit Schmankerlpräsentaon der Direktvermarkter 

 
҉  Kinder erdenken sich ihre Zukun- 

      „Wie stelle ich mir meine Heimatgemeinde in 10—20 Jahren vor? 

 
҉  Jugend—  

       Freiland, Chance oder Fluch? 

 
҉  Gesundheit und Fitness - 

     „Gesunde Gemeinde“ mit Vor-Ort-Angebot und Einladung zum Mitmachen… 

 
҉  Entwicklungsgebiet im Ortskern von St. Johann i. S.  -  

      Ausbau des Angebotes an Dienstleistungen 

 Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Der Bürgermeister und die Gemeinderäte  Komm‘ einfach 
hin, schau

‘ dir die 
aufgebaut

en Stationen a
n, genieße

 das eine 
oder ande

re 

Angebot und
 gib deine

n freiwilligen Beitrag ab.
 Der Nachmittag soll 

mit einem freien 

„Kommen“ und „Gehen“ verbunden
 sein. Es gibt kein

e Vorträge
. 

Nach Beendigung der Sanierungs- und Umbaunaßnahmen steht der Fitnessraum wieder  
für die selbständige Nutzung zur Verfügung. Infos sind über den Terminkalender auf der  

Gemeinde-Homepage verfügbar. Besorge dir einen Schlüssel im Gemeindeamt St. Johann i.S. 
und nütze die verschiedenen, sehr günstigen Abo-Angebote (10er-Block EUR 20,–,  

1-Monats-ABO: EUR 15,–, 3-Monats-ABO: EUR 35,–, 6-Monats-ABO: EUR 60,–).

Beweg‘ dich &  
bleib gesund!

Leider hat bei einem kurzen aber sehr starkem 
Regen Ende Juni 2026 unser Fitnessraum wieder 
Wasser abbekommen. Über den Sommer sind da-
her die Trocknungsgeräte gelaufen. Es sieht so aus, 
dass der Parkett anscheinend zwar sehr robust ist, 
aber dennoch eine Neuverlegung notwendig ist. 
Zusätzlich ist noch der Umbau der Fenster beauf-
tragt, sodass ein Eindringen von Wasser künftig 
nicht mehr passieren sollte. Die Kurse können von 

unseren Trainern Manuela und Wolfgang jedoch 
unabhängig davon in der Saggautalerhalle abge-
halten werden. 
Du interessierst dich für einen Kurs? Bitte mel-
de dich ganz einfach telefonisch bei einem der 
Trainer. Viele Kursteilnehmer freuen sich, dass 
die Sommerpause vorbei ist und wieder ein regel-
mäßiges Turnen unter professioneller Anleitung 
möglich ist. Viel Spaß beim Turnen!

Manuela Prattes
0664 73 53 59 39

Wolfgang Mally-Elsnig
0660 56 83 444

THEMA TRAINER TERMINE Kosten

„Functional Training“
Das Trainingsprogramm mit dem Theraband, den 
Slidingpads und dem eigenen Körpergewicht! Be-
weglichkeit fördern, erhalten und wieder herstel-
len, Muskel- und Knochenabbau entgegenwirken.

Wolfgang 
Mally- 
Elsnig

jeweils montags
um 17:30 Uhr 

Dauer: ca. 1 ¼ h
Kursstart: 14.09.2026

Preis auf 
Anfrage

„Bewegung macht’s möglich“
Das Training ist eine Kombination aus Übungen, 
in der die Orientierung, das Gleichgewicht und die 
Reaktion gefördert werden. Gezielte Kraftübungen 
ergänzen die Koordinationseinheit. Koordinierte 
Bewegung vermindert das Verletzungsrisiko und 
führt zu einer mobilen Lebensweise.

Wolfgang 
Mally- 
Elsnig

jeweils dienstags 
um 17 Uhr, 

Dauer: ca. 1 h
Kursstart: 15.09.2026

Preis auf 
Anfrage

Folgende Kurse sind gegen Voranmeldung bei unseren Trainern Manuela oder Wolfgang buchbar. 
Die Kurse finden im Fitnessraum der Volksschule St. Johann i.S. statt.
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her die Trocknungsgeräte gelaufen. Es sieht so aus, 
dass der Parkett anscheinend zwar sehr robust ist, 
aber dennoch eine Neuverlegung notwendig ist. 
Zusätzlich ist noch der Umbau der Fenster beauf-
tragt, sodass ein Eindringen von Wasser künftig 
nicht mehr passieren sollte. Die Kurse können von 

unseren Trainern Manuela und Wolfgang jedoch 
unabhängig davon in der Saggautalerhalle abge-
halten werden. 
Du interessierst dich für einen Kurs? Bitte mel-
de dich ganz einfach telefonisch bei einem der 
Trainer. Viele Kursteilnehmer freuen sich, dass 
die Sommerpause vorbei ist und wieder ein regel-
mäßiges Turnen unter professioneller Anleitung 
möglich ist. Viel Spaß beim Turnen!

Manuela Prattes
0664 73 53 59 39

Wolfgang Mally-Elsnig
0660 56 83 444

THEMA TRAINER TERMINE Kosten

„Functional Training“
Das Trainingsprogramm mit dem Theraband, den 
Slidingpads und dem eigenen Körpergewicht! Be-
weglichkeit fördern, erhalten und wieder herstel-
len, Muskel- und Knochenabbau entgegenwirken.

Wolfgang 
Mally- 
Elsnig

jeweils montags
um 17:30 Uhr 

Dauer: ca. 1 ¼ h
Kursstart: 14.09.2026

Preis auf 
Anfrage

„Bewegung macht’s möglich“
Das Training ist eine Kombination aus Übungen, 
in der die Orientierung, das Gleichgewicht und die 
Reaktion gefördert werden. Gezielte Kraftübungen 
ergänzen die Koordinationseinheit. Koordinierte 
Bewegung vermindert das Verletzungsrisiko und 
führt zu einer mobilen Lebensweise.

Wolfgang 
Mally- 
Elsnig

jeweils dienstags 
um 17 Uhr, 

Dauer: ca. 1 h
Kursstart: 15.09.2026

Preis auf 
Anfrage

Folgende Kurse sind gegen Voranmeldung bei unseren Trainern Manuela oder Wolfgang buchbar. 
Die Kurse finden im Fitnessraum der Volksschule St. Johann i.S. statt.

THEMA TRAINER TERMINE Kosten

TRX Rip Training –  
Bewegung, die deinem Körper guttut
Sitzt du im Alltag viel, bewegst dich zu wenig oder 
spürst manchmal Verspannungen und Beschwer-
den durch eine einseitige Haltung? Dann schenke 
deinem Körper wieder mehr Bewegung!
Beim TRX Rip Training erwartet dich ein abwechs-
lungsreiches Ganzkörpertraining, das besonders 
die Körpermitte und die tieferliegende Muskulatur 
stärkt. Dadurch wird der Körper dabei unterstützt, 
eine gute und stabile Haltung zu entwickeln.
Mit einfachen, vielseitigen Übungen werden Kraft, 
Beweglichkeit, Koordination und Körpergefühl  
verbessert. Dabei geht es nicht um sportliche 
Höchstleistungen, sondern darum, den eigenen 
Körper bewusst zu bewegen und ihm etwas Gutes 
zu tun.
Egal, ob du schon länger aktiv bist oder wieder 
mehr Bewegung in deinen Alltag bringen  
möchtest – probiere es einfach aus und spüre,  
was Bewegung bewirken kann!

Manuela 
Prattes

jeweils dienstags 
um 18:45 Uhr
Dauer: ca. 1 h

Kursstart: 22.09.2026

Preis auf 
Anfrage

NEU!! 
RELEASE verbindet sanfte Ubungen zur  
Regulation des Nervensystems mit Mobilisation 
und bewusster Atmung.
Dabei darf der Körper zur Ruhe kommen,  
Spannung loslassen und wieder mehr Raum für 
Beweglichkeit finden.
Es geht nicht um Leistung oder darum, möglichst 
weit zu kommen. Vielmehr nehmen wir uns Zeit, 
den eigenen Körper wahrzunehmen, zur Ruhe  
zu kommen und neue Bewegungsfreiheit zu  
entdecken.
Ein Kurs zum Durchatmen, Loslassen und Auf-
tanken - für mehr Leichtigkeit im Körper und im 
Alltag.

Manuela 
Prattes

jeweils dienstags 
um 20 Uhr

Dauer: ca. 1 h
Kursstart: 22.09.2026

Preis auf 
Anfrage

FaYo – Faszien meets Yoga 
In diesem Programm findet man klassische 
Yogaposen kombiniert mit regulierenden Faszien-
moves, sanften Dehnungsübungen und Körper-
wahrnehmung. Die Stärkung deiner Körpermitte 
und deine Aufrichtung steht hier im Fokus.

Manuela 
Prattes

jeweils donnerstags  
um 19 Uhr

Dauer: ca. 1 h
Kursstart: 24.09.2026

Preis auf 
Anfrage

REMEMBERING BREATH
Diese Einheit widmet sich ganz deinem Atem – 
der Quelle deiner Lebensenergie! Mit gezielter 
Aufmerksamkeit darauf und mit verschiedenen 
Techniken wird das Nervensystem entspannt, 
Muskelverspannungen gelöst und du findest 
wieder zurück zu deinem natureigenen Rhythmus. 
Damit sind Stresssymptome, Gedankenkarusselle 
und Schlafstörungen bald Geschichte.

Manuela 
Prattes

jeweils donnerstags  
um 20:15 Uhr

Dauer: ca. 45 min.
Kursstart: 24.09.2026

Preis auf 
Anfrage
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Der einfache Weg zu 
Ihrem Wohnkredit.
Ob Haus oder Wohnung, bauen 
oder kaufen. Wir haben die 
passende Lösung für Ihre 
Wohntraumfinanzierung.

Mit dem Wohnkredit-Rechner die Finanzierung 
Ihres Wohnprojekts berechnen: 
steiermaerkische.at/wohnkreditrechner

Jetzt 

persönlichen 

Termin
vereinbaren

Wohnfinanzierung_105x148.indd   1Wohnfinanzierung_105x148.indd   1 05.02.2026   12:13:1905.02.2026   12:13:19

Unter dem Jahresschwerpunkt 
„Bewegung schenkt Lebensqua-

lität.“ widmet sich das Hilfswerk heu-
er der Frage, wie wir mit einem gesun-
den Lebensstil dazu beitragen können, 
auch im höheren Alter fit, mobil und 
selbstständig zu bleiben.

Jetzt kostenlosen Ratgeber anfordern
Wie das gelingen kann, zeigt der 
neue Hilfswerk-Ratgeber „Bewegung 
schenkt Lebensqualität – Ihr Ratgeber 
für ein bewegtes Älterwerden“. Auf 26 
Seiten bietet die Broschüre viele prak-
tische Tipps, leicht umsetzbare Übun-

gen und verständliche Informationen 
rund um Bewegung und Mobilität 
im Alter. Themen sind unter anderem 
starke Muskeln und Knochen, Sturz-
prävention, Bewegung bei Schmerzen, 
Gehirntraining, geeignete Hilfsmittel 
und Möglichkeiten, auch bei körper-
lichen Einschränkungen aktiv zu blei-
ben.

Bestellen Sie jetzt Ihre kostenlose Bro-
schüre beim Hilfswerk Steiermark un-
ter marketing@hilfswerk-steiermark.
at. Weitere Informationen finden Sie 
auch unter hilfswerk.at/bewegt-altern

Bewegung schenkt Lebensqualität
Selbst einkaufen gehen, Freunde besuchen, im Garten ar-
beiten oder einfach sicher vom Sessel aufstehen: Oft sind es 
die ganz alltäglichen Dinge, die Lebensqualität und Selbst-
ständigkeit ausmachen. Damit sie möglichst lange erhalten 
bleiben, spielt Bewegung eine entscheidende Rolle.
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Sind Sie noch auf der Suche nach einer 
(ent-)spannenden Urlaubslektüre? 

Dann schauen Sie doch einfach einmal 
bei uns vorbei – wir beraten Sie gerne!

Ihr Team der Öffentlichen Bücherei St. 
Johann i. S. 

P.S.: Am 18. Oktober 2026 findet wieder 
unser beliebter Flohmarkt statt – 

auch heuer wieder mit einem 
tollen Rahmenprogramm!

Öffentliche Bücherei St. Johann im Saggautal

www.diebuecherei.at; Instagram: „buechereistjohann“
Wir haben jeden Sonntag von 11:00 bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet.

Neu in der Öffentlichen Bücherei:

Aktuelle Informationen, alle Ausgaben vom 
St. Hanser Blatt´l und 

vieles mehr finden Sie auf 

www.st-johann-
saggautal.gv.at
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Zahlreiche Jubilarinnen und 
Jubilare wurden seit unserer 
vorigen Ausgabe wieder zum 
Geburtstagsessen eingeladen.

Wir dürfen gratulieren:

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren!

Auf diesem Wege nochmals 
alles Gute!

Informationen

Es hat unseren „Geburtstagskindern“, wie auch 
den Gratulanten sehr gut gefallen, gemeinsam 
an einem Tisch zu sitzen, gute Gespräche zu füh-
ren und die Feierlichkeiten bei einem guten Glas 
Wein ausklingen zu lassen.

Gratulation im Gasthof Krieger am 26. Juni 2026

Rechtsstehend finden Sie die Liste der 
Jubilarinnen und Jubilare 
von Mai bis Juni 2026!

Lampl Johann	 70 Jahre
Pommer Ernestine	 70 Jahre
Lierzer Regina	 70 Jahre
Ledinegg Monika	 70 Jahre
Wallner Johann	 70 Jahre
Theußl Christa	 70 Jahre
Hofer Leo	 75 Jahre
Kröll Helga	 75 Jahre
Truschnegg Aloisia	 80 Jahre
Hauser Johann	 80 Jahre
Reinisch Franz	 80 Jahre
Schneider Hildegard	 80 Jahre
Stelzl Franz	 80 Jahre
Reiterer Anna	 85 Jahre
Habisch Franz	 90 Jahre
Pölzl Alois	 95 Jahre
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Rechtsberatung
Die gefühlte Überwachung

Das Anbringen von 
Überwachungskame-

ras war schon immer eine 
juristisch nicht ganz un-
komplizierte Angelegenheit, 
manch einer erinnert sich 
vielleicht noch an die Wild-
kamera die einen Politiker 
im Wald bei einem vergnüg-
lichen Treffen gefilmt hat.

Nichtsdestotrotz sind Über-
wachungskameras oder 
auch Attrappen davon ein 
beliebtes Mittel, um den 

eigenen Grund zu überwa-
chen bzw. dessen Überwa-
chung zumindest für Außen-
stehende zu suggerieren.
Problematisch wird eine 
solche Überwachung im-
mer dann, wenn damit auch 
öffentlicher Raum oder 
gar der Nachbar „mitüber-
wacht“ werden. Hier endet 
dann die Zulässigkeit von 
Videoüberwachung.

Nach der jüngeren Recht-
sprechung ist auch ein 
beim Nachbar verursach-
ter „Überwachungsdruck“ 
unzulässig. Eine (Video-)
Überwachung des eigenen 
Grundstücks ist deswegen 
nur soweit zulässig, als da-
durch nicht der Eindruck 
des Überwachtwerdens 
beim Nachbarn entsteht. 
Ob eine Überwachung des 
Nachbarn auch tatsächlich 
erfolgt, ist dabei unerheb-
lich. Die Kamera muss daher 
gar nicht aufzeichnen oder 

überhaupt funktionieren. 
Die Rechtsprechung hat es 
teilweise schon bejaht, dass 
der Überwachungseindruck 
schon dann entsteht, wenn 
nur entsprechende Schilder 
(z.B. „Achtung Videoüber-
wachung“) in Richtung des 
Nachbarn gerichtet sind.

Ist eine Kamera (oder selbst 
nur eine (Kamera-)Attrap-
pe) daher auch nur teilwei-
se auf einen Nachbargrund 
ausgerichtet, steht dem be-
troffenen Nachbarn ein An-
spruch auf Abwehr dieses 
Eingriffs in seine Privat-
sphäre zu.
Klarzustellen ist, dass es 
sich dabei aber immer um 
eine Einzelfrage handelt, es 
also immer auf die konkrete 
Situation ankommt.

Sollten Sie dazu oder zu 
anderen Themen Fragen 
haben, steht Ihnen die Pall 
Schwarz Rechtsanwälte 
GmbH gerne in den Kanz-
leiräumlichkeiten in der 
Quergasse 2, 8430 Leibnitz 
oder beim Sprechtag im Ge-
meindeamt St. Johann im 
Saggautal zur Verfügung.

Die nächsten Sprechtage im 
Gemeindeamt St. Johann 
im Saggautal finden wie 
folgt statt:
Donnerstag, 29.10.2026
Donnerstag, 26.11.2026
Donnerstag, 17.12.2026

Aus organisatorischen 
Gründen wird um Ihre 
Anmeldung vorab unter 
03452/82734 oder kanzlei@
pall-schwarz.at ersucht.

Informationen

Klimaticket
Es wurden auch 2026 wieder vier Klimatickets für unsere Gemeind-
bürgerInnen angekauft. Diese können wieder gegen ein Entgelt von EUR 
5,-- pro Person und Tag ausgeborgt werden. Es gilt folgene Regelung:

•	Das Klimaticket soll vorab im Gemeindeamt reserviert werden. 
	 Tel. Nr. 03455 68 68.

•	Vor der ersten Entlehnung muss ein Formular ausgefüllt werden.

•	Das Klimaticket kann pro Person maximal drei Tage durchgehend und 

maximal fünf Tage im Monat entlehnt werden. Unter gewissen Voraus-
setzungen kann das Ticket auch bei kurzfristen Anfragen oder Überstei-
gen der maximalen Leihdauer pro Monat ausgebeben werden.

•	Für jeden Tag der verspäteten Rückgabe wird pro Ticket ein Säumniszuschlag von € 10,--verrechnet.

•	Bei Verlust oder Beschädigung des Tickets werden dem Nutzer die gesamten Anschaffungskosten von € 624,-- in 	

	 Rechnung gestellt.
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Ein herzliches Dankeschön und
ein Abschied

Nach vielen schönen 
und ereignisreichen 

Jahren verabschiedet sich 
ein Teil des bisherigen Vor-
standes des Elternvereins 
und möchte die Gelegen-
heit nutzen, von Herzen 
Danke zu sagen.

Ein ganz besonderer Dank 
gilt unserer Volksschule 
und Frau Tauß für die stets 
tolle, wertschätzende Zu-
sammenarbeit sowie der 
Gemeinde St. Johann, die 
uns und unsere Anliegen 
immer nach besten Mög-
lichkeiten unterstützt und 
damit die Arbeit des El-
ternvereins wesentlich mit-
getragen hat.

Ein ebenso großes Danke-
schön gilt allen Eltern, die 
uns in den vergangenen 
Jahren unterstützt, bei Ver-
anstaltungen mitgeholfen, 
Ideen eingebracht und im-
mer wieder tatkräftig mit-
angepackt haben. Denn 
eines hat uns unsere ge-

meinsame Zeit ganz be-
sonders gezeigt: Ein El-
ternverein kann nur dann 
erfolgreich sein, wenn alle 
an einem Strang ziehen. 
Nur durch ein gutes Mit-
einander, gegenseitige 
Unterstützung und die Be-
reitschaft, gemeinsam an-
zupacken, können Projekte 
entstehen und Veranstal-
tungen gelingen, von denen 
letztendlich unsere Kinder 
profitieren.

Unsere Obfrau Martina 
Binder und ihre Stellver-
treterin Sandra Albrecher 
haben sich über sieben 
Jahre mit Leib und Seele 
für den Elternverein und 
damit für unsere Kinder 
eingesetzt. Mit viel Enga-
gement, Herz und Freude 
haben sie zahlreiche Pro-
jekte begleitet, organisiert 
und umgesetzt. Diese Auf-
gabe war für beide nicht 
nur Arbeit, sondern vor 
allem eine Herzensangele-
genheit – und die vielen ge-

meinsamen Erlebnisse und 
schönen Momente werden 
uns noch lange in Erinne-
rung bleiben.

Nach vielen Jahren ver-
abschieden sich nun 
auch Madlene Fischer 
als Schriftführerin sowie 
Edith Fürnschuß aus dem 
Vorstand. Auch ihnen gilt 
unser ganz besonderer 
Dank für ihre langjährige 
Unterstützung, ihre Zeit 
und ihr Engagement.
Wir alle blicken mit gro-
ßer Dankbarkeit auf diese 
gemeinsame Zeit zurück. 
Es waren Jahre voller Be-
gegnungen, Herausforde-
rungen, gemeinsamer Pro-
jekte und vor allem vieler 
schöner Momente im Sinne 
unserer Kinder.

Nun ist es an der Zeit, das 
Zepter weiterzureichen. 
Wir freuen uns, dass Melis-
sa Masser als neue Obfrau 
gemeinsam mit ihrem en-
gagierten Team die Arbeit 

des Elternvereins weiter-
führen wird.
Liebe Melissa, liebes neues 
Team: Wir wünschen euch 
für die kommenden Jahre 
alles Gute, viel Freude, Er-
folg und vor allem genauso 
viele wunderbare Momen-
te, wie wir sie in unserer 
Zeit erleben durften!
Und vielleicht ist genau 
das die wichtigste Bot-
schaft, die wir euch mit-
geben möchten: Es braucht 
nicht nur einen engagier-
ten Vorstand – es braucht 
viele Menschen, die bereit 
sind, gemeinsam etwas für 
unsere Kinder zu bewegen. 
Wenn alle zusammenhel-
fen, Ideen einbringen und 
mit anpacken, kann Groß-
artiges entstehen.
Herzlichen Dank an alle, 
die uns auf diesem Weg be-
gleitet und unterstützt ha-
ben – und alles Gute für die 
Zukunft!

Euer bisheriger Vorstand 
des Elternvereins
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App herunterladen & Fahrt 
bequem online reservieren!

© achromaticphotography

 Jetzt im App Store & bei Google Play verfügbar

Einsteigen & entspannt durch die Südsteiermark fahren!

Ihr Rufbussystem entlang der
Südsteirischen & Sausaler Weinstraße

Täglich von 10:00 bis 23:30 Uhr

weinmobil.at
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Unser Kindergarten

St. Hanser Kinder(t)raum
Kinderkrippe - Allgemeiner Kindergarten - Heilpädagogischer Kindergarten

Ein besonderes Erlebnis unserer täglichen pädagogischen 
Arbeit, waren die Ausflüge mit unseren Kindern!
Die Kinderkrippe und der heilpädagogische Kindergarten 
starteten im Juni einen gemeinsamen Ausflug zur Alpaka-
ranch nach Frauental.
Ein besonderes Erlebnis für unsere Krippenkinder war al-
lerdings die Ausfahrt mit einem so großen Bus und brachte 
sie schon vor der Abfahrt zum Staunen.
Auf der Alpakaranch wurden wir dann herzlich von den 
Waschbären begrüßt und beim Spazieren mit den Alpakas 
war die Freude der Kinder riesengroß. Nachdem wir alle 
Tiere der Ranch besucht, gestreichelt und gefüttert hatten, 
konnten sich die Kinder am hofeigenen Spielplatz noch 
austoben, bevor alle müde nach Hause fuhren!

Auch der Allgemeine Kindergarten unternimmt jedes Jahr 
einen tollen Abschlussausflug mit den Schulanfängern. 
Dieses Jahr führte sie der Weg zum Waldpark Hochreiter 
auf die Teichalm, wo die Kinder einen erlebnisreichen Tag 
mit den Tieren des Parks, der Holzkugelbahn und dem 
überdimensionalen Baumhaus erlebten!
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Danke, Herr Bürgermeister, dass du uns jährlich dabei un-
terstützt, dass wir diese tollen Ausflüge machen können!
Auch bei der Raika Saggautal, möchten wir uns für die 
Unterstützung herzlich bedanken!

Um das vergangene Jahr zu feiern, findet auch jährlich un-
ser großes Sommerfest statt.
Die Kinder zauberten heuer eine hervorragende Darbie-
tung auf die Bühne der Saggautalerhalle! Von unseren 
Zweijährigen der Kinderkrippe bis zu unseren Kindergar-
tenprofis den Sechsjährigen, waren alle auf der Bühne ver-
treten! 
Mit großem Applaus der unzähligen Besucher, wurden un-
sere Kinder für ihre fantastische Leistung belohnt! Bravo!!!

Anschließend fand der Ausklang in unserem großen Garten 
statt, wo es Speis und Trank für alle gab.
Der Zaubertrank verzauberte unsere Kinder besonders und 
auch das Schätzspiel war der absolute Renner des Festes. 
Viele haben mitgemacht und tolle Preise gewonnen… den 
Preisspendern hiermit noch einmal ein herzliches Danke-
schön!

Auch ein Besuch im Musik-
heim, um allerhand Instru-
mente auszuprobieren, stand 
heuer für die Kinder auf dem 
Programm. Dank der enga-
gierten MusikerInnen unse-
rer Musikkapelle, konnten 
die Kinder sich von diesem 
Erlebnis inspirieren lassen!
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Wie jedes Jahr schaute auch die Feuerwehr St. Johann i.S. 
bei uns vorbei, um die Brandschutzübung durchzuführen.
Eine Gruppe von Feuerwehrmännern war heuer wieder im 
Kindergarteneinsatz und hat unseren Vormittag zu etwas 
Besonderem gemacht!
Danke, Walter Wallner und Team, für die Zeit und den Auf-
wand! Es ist schön, dass ihr uns jedes Jahr besucht und 
eure wertvolle Arbeit präsentiert!

Zu guter Letzt…
…wurden unsere Krippenkinder und Kindergartenkinder in 
einem festlichen Rahmen verabschiedet.
In der Kinderkrippe dürfen die Kinder am Jahresende in den 
Kindergarten „hinüber rutschen“ und werden somit dem 
Kindergarten feierlich übergeben. 
Es ist ein schönes Ritual, um die gemeinsam erlebte Zeit zu 
feiern und den Übergang in die große Gruppe zu erleichtern!

Die Kindergartenkinder hingegen werden im wahrsten Sin-
ne des Wortes aus dem Kindergarten geschmissen und lan-
den dann sanft auf der dicken Matte, um dort von der zu-
künftigen VS Lehrerin begrüßt zu werden.
Dieses besondere „Abschied nehmen“ ist jedes Jahr für alle 
sehr emotional und ein wichtiges Ereignis für unsere Bie-
nenkinder!
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Zum Schluss möchten wir uns bei Gerda Jauk fürs Anfertigen 
unserer Geburtstagsgeschenke für die Kinderkrippe und für 
den HPK bedanken!
Die Kinder werden sich über diese liebevoll gehäkelten 
Schildkröten sehr freuen!

Kontakt St. Hanser Kinder(t)raum:
Kinderkrippe: 0664/78059790, 

kinderkrippe@st-johann-saggautal.gv.at
Kindergarten: 0664/8410443, 

kiga@st-johann-saggautal.gv.at
HPK: 0664/8410506, 

hpk@st-johann-saggautal.gv.at

Wenn die Tage kürzer werden, beginnt draußen eine ganz besondere Zeit: mit warmen Farben, leuchtenden Blüten 
und liebevoll dekorierten Lieblingsplätzen auf Terrasse, Balkon oder vor dem Hauseingang. Entdecke bei uns eine große 

Auswahl an regional gezogenen Herbstblumen, farbenprächtigen Zierpflanzen und stimmungsvoller Dekoration. 
Für kleine Arrangements, große Blickfänge und ein Zuhause, das den Herbst von seiner schönsten Seite zeigt.

Standort St. Johann – 8453 St. Johann im Saggautal 26  |  03455 6484  |  info@blumen-stelzl.at
Standort Oberhaag – 8455 Oberhaag 112  |  03455 6336  |  info@blumen-stelzl.at

www.blumen-stelzl.at

Jetzt darf der Herbst zu Hause einziehen
  

... grünes aus der Region!
Beet- und Balkonblumen

  

... grünes aus der Region!
Floristik

  

... grünes aus der Region!
Gartengestaltung

Unser Kindergarten
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Mittelschule Arnfels

Infos aus der Mittelschule Arnfels

Eine Woche lang (29.06.–
03.07.2026) stand die 

Mittelschule Arnfels ganz im 
Zeichen Afrikas. In einem 
fächer- und schulstufen-
übergreifenden Projekt be-
schäftigten sich die Schü-
ler*innen mit Themen wie 
den Unesco-Welterbestätten 
Afrikas, afrikanischen Sa-
gen, Migration sowie Flora 
und Fauna des Kontinents – 
und bastelten Souvenirs so-
wie bleibende Erinnerungs-
stücke wie Sitzbänke und 

einen Wandbehang für die 
Schule. Höhepunkt der Wo-
che war ein Trommel- und 
Tanzworkshop mit Paulos 
(Äthiopien) und Eddi (Gha-
na), der bei den Schüler*in-
nen für Begeisterung sorgte 
und Raum für direkten Aus-
tausch bot. Den Abschluss 
bildete ein Afrika-Fest am 
Freitagabend, bei dem die 
Schüler*innen ihre Projekt-
ergebnisse vor ihren Fami-
lien und Freunden präsen-
tierten.

Unsere Projektwoche 
nach Kärnten war ein 

abwechslungsreiches und 
spannendes Erlebnis. Gleich 
am ersten Tag besuchten wir 
die beeindruckende Burg 
Hochosterwitz und den 
Dom zu Gurk. Am nächs-
ten Tag standen der Affen-
berg Landskron, die Burg 
Landskron, eine Schifffahrt 
auf dem Wörthersee und der 
Pyramidenkogel auf dem 

Programm. In Klagenfurt er-
kundeten wir die Stadt, be-
suchten die Berufsfeuerwehr, 
Minimundus und den Rep-
tilienzoo. Am Abend hatten 
wir viel Spaß im Jump Dome. 
Auf der Heimreise machten 
wir noch einen Stopp beim 
Burgbau Friesach. Mit vielen 
schönen Erinnerungen und 
neuen Eindrücken kehrten 
wir schließlich nach Hause 
zurück.

Die 2. Klassen verbrach-
ten am 18. Mai einen 

spannenden und lehrrei-
chen Tag am Sunkihof (Fam. 
Zenz) in Hardegg. Dabei 
wurden viele interessante 
Einblicke in das Leben und 
Arbeiten am Hof vermittelt, 
insbesondere in die Unter-
schiede zwischen früher 
und heute. Auch Themen 

wie Tierhaltung, Landwirt-
schaft und der Alltag einer 
Bäuerin bzw. eines Bauern 
standen im Mittelpunkt. 
Für das leibliche Wohl sorg-
ten eine gemeinsame Jau-
se und eine Nachspeise. 
Der Ausflug bot viele neue 
Eindrücke und war für die 
Klasse ein schönes gemein-
sames Erlebnis.

Afrika hautnah: Mittelschule 
Arnfels begeistert mit Themenwoche

Projektwoche Klagenfurt der 1ab 
und 2ab Klassen

Besuch am Sunkihof 
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Bereits zum 24. Mal fand 
heuer die internationale 

Sprachwoche Slowenisch-
Deutsch auf der Insel Krk in 
Kroatien statt. Insgesamt 34 
Schülerinnen der Partner-
schulen MS Arnfels und OŠ 
Šentilj verbrachten gemein-
sam sieben erlebnisreiche 
Tage vor Ort und erlernten 
die Sprache auf dem direk-
testen aller Wege – face to 
face mit ihren Partnerschü-
lerinnen. Doch nicht nur das 
Sprachliche stand im Mittel-
punkt: Vielfältige Heraus-
forderungen und unvergess-
liche Erfahrungen warteten 
auf die Jugendlichen. Neben 
zahlreichen Sportaktivitäten 
und Ausflügen an den Strand 

unternahmen wir eine Boots-
fahrt zur Nachbarinsel Cres, 
wo wir das Besucherzentrum 
und die Auffangstation für 
Gänsegeier in Beli besich-
tigten. Weitere Highlights 
waren ein Ausflug ins Aqua-
rium nach Baška, das ge-
meinsame Gestalten von T-
Shirts, ausgelassenes Singen 
– und sogar ein gemeinsamer 
Sonnenaufgang durfte nicht 
fehlen. Das Wochenmotto 
„Wir und unsere Welt / Mi in 
naš svet – gestern, heute und 
morgen / včeraj, danes in 
jutri“ zog sich wie ein roter 
Faden durch alle Aktivitäten 
und spiegelte sich eindrucks-
voll in den Präsentationen 
der Schülerinnen wider.

Wieder einmal war es so-
weit: Vom 20. auf den 

21. April besuchten Schü-
lerinnen und Schüler der 
3. Klassen der MS Arnfels 
gleichaltrige Schülerinnen 
und Schüler der Partner-
schule Osnovna šola Muta in 

Slowenien, um gemeinsam 
an den Naturtagen teilzu-
nehmen. Gleich zu Beginn 
erwartete sie ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
vielfältigen Mal- und Kunst-
projekten im Freien. Es wur-
den Steine bemalt sowie 

Projektwoche Klagenfurt der 1ab 
und 2ab Klassen

Naturtage in Muta

eine Wandmalerei in einer 
Fußgängerunterführung ge-
staltet und Zeichnungen 
örtlicher Sehenswürdigkei-
ten angefertigt – darunter 
die Mitnica (ein Café an der 
Drau), die Rotunda (Kirche) 
und die markanten Brücken-
bögen. Die geplante Wan-
derung zur Unterkunft in 
Gortina musste leider auf-
grund starken Regens ab-
gesagt werden. Stattdessen 
unternahmen wir nach dem 
Mittagessen einen ausge-
dehnten Spaziergang, bei 
dem die bemalten Steine von 
den Schülerinnen und Schü-
lern am Straßenrand plat-
ziert wurden – wo sie nun 
als kleiner, bunter Gruß für 
alle Vorbeigehenden liegen. 
Den Nachmittag verbrach-
ten wir mit sportlichen Ak-
tivitäten in Zusammenarbeit 
mit örtlichen Vereinen: den 

Pfadfindern, den Jägern und 
dem Judoverein. Nach einer 
abenteuerreichen Nacht, in 
der alle Teilnehmenden in 
Schlafsäcken auf dem Bo-
den schliefen und sich tap-
fer durch den kollektiven 
Geräuschemix kämpften, 
starteten wir ausgelassen 
in einen kurzweiligen Vor-
mittag mit einer Schnitzel-
jagd. Die Schülerinnen und 
Schüler zeigten sich bei al-
len Gruppenarbeiten äußerst 
kooperativ und erbrachten 
tolle Leistungen. Und auch 
der April hielt sich an seinen 
Ruf: Er machte, was er woll-
te. Zum Glück sind unsere 
Schülerinnen und Schüler 
nicht aus Zucker und trotz-
ten dem Regen mit Bravour 
– so konnten nahezu alle 
geplanten Programmpunk-
te erfolgreich durchgeführt 
werden.
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Am Mittwoch, den 22. 
April 2026 besuch-

ten die Schülerinnen und 
Schüler der Unverbindli-
chen Übung Slowenisch (2. 
Klassen) der MS Arnfels 
die Partnerschule Osnovna 
šola Kungota in Slowenien, 
um an einem Projekttag an-
lässlich des Tags der Erde 
(Dan zemlje) teilzunehmen. 
Gemeinsam mit ihren Brief-
freundinnen und Brieffreun-
den erlebten sie ein vielfäl-
tiges Workshop-Programm, 
das sowohl im Schulgebäu-
de als auch auf dem weit-
läufigen Sport- und Parkge-
lände der Schule stattfand. 
Den Auftakt machte ein 
besonderes Highlight: Mit 
einer VR-Brille durften die 
Schülerinnen und Schü-
ler virtuell eine Fichte fäl-
len und in einem Sägewerk 
arbeiten. Danach wurde es 
kreativ und praktisch – in 
der Schulküche entstanden 
allerlei Köstlichkeiten, na-
turbezogene Lesezeichen 

wurden gebastelt und im 
Schulgarten half die Grup-
pe beim Frühjahrsputz mit 
selbst mitgebrachten Samen 
mit. Außerdem tauchten die 
Schülerinnen und Schüler 
in einen „biologischen“ Es-
cape Room ein, gaben Inter-
views zum Thema Nachhal-
tigkeit und ließen auf dem 
Sportplatz ihren Energien 
freien Lauf. Ein besonderes 
Highlight war zudem die 
sprachliche Dimension des 
Tages: Die Schülerinnen 
und Schüler konnten ihr im 
Slowenischunterricht er-
worbenes Wissen direkt in 
die Praxis umsetzen und 
zogen mit einem fröhlichen 
Dobro jutro, Zdravo und 
Hvala von Raum zu Raum.

Im Zuge des schulüber-
greifenden Projekts zum 

Thema „Grenze“ – bei dem 
ein slowenisch- österreichi-
scher Kooperationsverein 
dazu motiviert, dass sich 
die teilnehmenden Schu-
len gegenseitig zu diversen 
Veranstaltungen einladen 
– besuchten Schüler*in-

Die Schüler:innen der 
3. und 4. Klassen wa-

ren vom 26. Mai bis 29. Mai 
auf Projekttage in Wien. 
Sie besichtigten unter an-
derem den Stephansdom, 
das Schloss Schönbrunn 
und besuchten das Mu-
sical „Das Phantom der 
Oper“ im Raimundtheater. 
Time Travel, das Haus des 
Meeres und der Tiergarten 
Schönbrunn durften natür-
lich auch nicht fehlen. Das 

Technische Museum war 
für viele Schüler:innen ein 
Höhepunkt, da sie an den 
diversen Maschinen und 
Geräten sehr interessiert 
waren. Das absolute High-
light war aber der Wiener 
Prater, denn sie konnten 
die vielen Attraktionen 
ausprobieren. Im Großen 
und Ganzen fanden die 
Schüler:innen die Tage in 
Wien sehr lustig und kurz-
weilig.

Dan zemlje (OŠ Kungota) 2026

Musicalbesuch VS Leutschach

Wienwoche der MS Arnfels

nen der 2. Klassen der MS 
Arnfels, welche den Slowe-
nisch-Unterricht besuchen, 
gemeinsam mit Schüler*in-
nen ihrer Partnerschule OŠ 
Kungota (Slowenien) das 
Musical „Hexenflut und 
Drachenmut. Die Magie 

des Zusammenhalts“ der 
VS Leutschach. Es handel-
te sich um eine großartige 
Produktion und Präsen-
tation, die gezeigt hat, wie 
Gemeinschaft auf Basis 
von Gleichwertigkeit ge-
lebt wird.
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Im letzten St. Hanser Blattl 
haben wir euch bereits 

davon erzählt, dass unsere 
beiden Jungmusiker Eli-
as Zenz & Philipp Koppin 
beim Wettbewerb „Prima 
la Musica“ zum Landessie-
ger gekürt wurden und sich 
damit für die Teilnahme am 
Bundeswettbewerb quali-
fiziert haben. Umso stolzer 
sind wir, euch nun berichten 
zu dürfen, dass Elias und 
Philipp beim Bundeswett-
bewerb am 24. Mai in Eisen-
stadt den hervorragenden 2. 

Platz mit Bravour erreicht 
haben! „Prima la Musica“ 
ist ein österreichischer Mu-
sikwettbewerb für Kinder 
und Jugendliche, bei dem 
die jungen Musikerinnen 
und Musiker ihr Können 
vor einer Fachjury unter 
Beweis stellen. Eine solche 
Platzierung auf Bundesebe-
ne ist eine ganz besondere 
Leistung und verdient gro-
ßen Respekt. Wir gratulieren 
unseren beiden Jungmusi-
kern ganz herzlich zu diesem 
großartigen Erfolg.

Bereits seit 41 Jahren tref-
fen sich die steirischen 

St. Hanser Musikvereine zu 
einem gemeinsamen musi-
kalischen Tag. Heuer fand 
dieses Treffen am 23. August 
in St. Johann bei Herberste-
in statt. Bereits um 6.00 Uhr 
morgens machten wir uns 

auf den Weg Richtung Hart-
berg. Gemeinsam mit den 
vier anderen St. Hanser Mu-
sikvereinen gestalteten wir 
den Vormittag musikalisch 
und durften dabei einmal 
mehr die Gemeinschaft und 
Verbundenheit unserer Ver-
eine erleben.

Auch wir durften unser musikalisches Können beim 
diesjährigen Pfarrfrühschoppen unter Beweis stellen. 

Ein Hansfest ohne „Musi“ wäre schließlich kein richtiges 
Hansfest – daher waren wir selbstverständlich mit dabei. 
Bei herrlichen sommerlichen Temperaturen sorgten wir für 
die passende musikalische Umrahmung und gaben unser 
Bestes.

Da uns die Jugendarbeit 
besonders am Herzen 

liegt, veranstalteten wir 
in der Volksschule und im 
Kindergarten eine Instru-
mentenvorstellung. Dabei 
durften die Kinder die ver-
schiedenen Instrumente 
kennenlernen und auf spie-
lerische Weise in die Welt der 
Blasmusik eintauchen.
Das Erlernen eines Instru-
ments bringt für Kinder vie-
le positive Entwicklungen 

mit sich – und das nicht nur 
im musikalischen Bereich. 
Es fördert unter anderem 
Konzentration, Ausdauer, 
Teamgeist und Selbstver-
trauen. 
Du hast Interesse an einem 
Instrument oder möchtest 
einfach einmal in die Welt 
der Musik hineinschnup-
pern? Dann melde dich je-
derzeit gerne bei uns – wir 
freuen uns über jedes neue 
musikalische Gesicht!

Unsere Carmen und Mat-
thias Riegelnegg haben den 
Bund fürs Leben geschlos-
sen. Dazu möchten wir euch 
beiden von Herzen gratulie-

ren und wünschen euch für 
euren gemeinsamen Lebens-
weg alles erdenklich Gute 
& viele schöne gemeinsame 
Jahre!

Neues vom Musikverein St. Johann i. S.

Prima la Musica 41 Jahre Treffen der Steirischen 
St. Hanser Musikvereine

Hochzeit Carmen & Matthias

Musikalischer Frühschoppen

Nachwuchsarbeit liegt uns am Herzen
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Liebe St Hanser, 
liebe Pfarrbevölkerung! 

Unsere Pfarrkirche wur-
de schon im Jahre 1100 

das erste Mal schriftlich er-
wähnt und unser Gemeinde-
name stammt auch vom hei-
ligen Johannes des Täufers 
ab. Das derzeitige Bauwerk 
wurde 1753 bis 1758 vom 
Baumeister Johann Fuchs 
erbaut, der damals ein be-
deutender Baumeister war. 
Die ovale Form ist der Wie-
ner Peterskirche nachemp-
funden. Laut Denkmalamt 
musste es von großer Be-
deutung gewesen sein, dass 
eine so schöne und große 
Kirche in unserem Ort ge-
baut wurde. Vielleicht auch 
deshalb, weil beim Hansfest 
einst10000 Besucher gezählt 
wurden.

Am 16 August 1891 wurde 
der Turm und das Kirchen-
dach und viele Häuser in 
St Johann von einer Feuers-
brunst schwer beschädigt. 
Doch schon am 17 Juli 1892 
wurde das jetzige Kreuz am 
Kirchturm montiert. In den 
Jahren 1972 bis 1974 wurde 
die Außenfassade erneuert.

Es wurden immer schon 
große Anstrengungen unter-
nommen, um unser Gottes-
haus zu erhalten.

Jetzt sind wir an der Reihe, 
unser Gotteshaus zu reno-
vieren und zu erhalten. Im 
ersten Schritt wird der Turm 

komplett saniert. Alles, was 
notwendig ist von der Fas-
sade bis zum Kuppeldach 
wird fachmännisch erneuert 
und ausgebessert. Diese Ar-
beiten verursachen immen-
se Kosten. Alleine für den 
Turm sind EUR 470.000,00 
veranschlagt, für den rest-

lichen Teil ohne Kirchen-
dach kommen noch ca. EUR 
400.000,00 dazu.
Das wir vom Pfarrgemein-
derat das nicht allein finan-
zieren können steht außer 
Frage, trotz Sparen und vie-
len Aktivitäten. Unsere Ein-
nahmen stammen nur vom 
Frühschoppen, zwei Samm-
lungen im Jahr und das Op-
fergeld bei den Messen. 
Deshalb wenden wir uns an 
alle Firmen, alle Vereine und 
die St Hanser Bevölkerung 
und bitte um eure Unter-
stützung. 

Jeder Euro zählt und hilft 
uns weiter das Projekt abzu-
schließen und unsere Kirche 
wieder im neuen Glanz er-
strahlen zu lassen. Und für 
Jahrzehnte zu erhalten.  

Ein großes Dankeschön 
schon an Alle, die uns schon 
jetzt sehr großzügig unter-
stützt haben. 
Vielen Dank, Ihr PGR!

„In der Eintracht Vieler 
liegt die Kraft, die das Gute 
bewirkt. Dazu beizutragen 
ist eines Jeden Aufgabe.“
Erzherzog Johann, 1846

Am Ende des Schuljahres stehen traditionell die Leis-
tungsabzeichen unserer Jungmusiker auf dem Pro-

gramm. Auch heuer dürfen wir uns über tolle Erfolge freuen! 
Ganz herzlich gratulieren wir:
• Zitz Lukas am Schlagzeug zum Junior-Leistungsabzeichen
• Mack Ryan auf der Posaune zum Bronzenen Leistungsab-
zeichen
• Dietrich Anna-Lena auf dem Saxophon zum Bronzenen 
Leistungsabzeichen
Wir wünschen euch weiterhin ganz viel Freude beim Mu-
sizieren und gratulieren euch herzlich zu euren tollen 
Leistungen!

Heuer gibt es wieder 
unser kleines, aber fei-

nes Registerkonzert „DA 
CAPO“! Also merkt euch 
gleich den 20. & 21. No-
vember in eurem Kalender 
vor. Bei diesem besonderen 
Konzert stehen die einzel-
nen Register im Mittelpunkt. 
Ihr bekommt die Möglich-
keit, die unterschiedlichen 
Klangfarben unserer Musi-
kerinnen und Musiker ganz 
genau kennenzulernen und 

zu erleben, was jedes ein-
zelne Register zu unserem 
gemeinsamen Klang bei-
trägt. Freut euch auf einen 
abwechslungsreichen und 
besonderen Konzertabend – 
diesen solltet ihr auf keinen 
Fall verpassen!
Wir freuen uns auf viele 
gemeinsame musikalische 
Stunden und natürlich ganz
besonders darauf, euch bei 
den nächsten Veranstaltun-
gen wiederzusehen!

Pfarrgemeinderat St. Johann

Herzliche Gratulation 
zu den Leistungsabzeichen

ACHTUNG – DA CAPO ist zurück!
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Die St. Hanser Senioren 
wieder auf Tour !
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Bei schönem Bergwet-
ter sind wir um 11:45 

Uhr angekommen. Die Filz-
mooser Musikanten ver-
anstalteten ein Zeltfest mit 
Tanzmöglichkeit. Wir nah-
men dort unser Mittagessen 
ein. Danach machten einige 
eine Wanderung mit Blick 
auf die Bischofsmütze. Bei 
der Heimfahrt konnten wir 
auch den Dachstein sehen.

Um 06:00 Uhr früh starteten wir. In 
Oberdrauburg machten wir eine 

Frühstückspause. Weiter ging es zum Tau-
ernhaus. Von dort konnte man nur mit dem 
Bummelzugtraktor bis zum Venedigerhaus 
fahren. Im Venedigerhaus nahmen wir 
unser Mittagessen ein, anschließend gab 
es eine Wanderung. Danach fuhren wir zu 
unserem Hotel in Lienz.
Am 2. Tag besuchten wir die Wallfahrts-
kirche Maria Luggau. Wir bewältigten den 
7 Mühlenwanderung. Weiterfahrt zur Loa-
cker Schnitten Fabrik mit Einkaufsmög-
lichkeit. Heimfahrt über das Drautal über 
den Weissensee, Hermagor und Villach. 
Das Abschlussessen wurde im Gasthaus 
Mochoritsch in Griffen eingenommen.

Ich wünsche allen einen schönen und 
regenreichen Herbst!

Obmann Johann Kollegger

27.06.2026: Tagesfahrt zum Almrosenfest auf die Unterhofenalm in Filzmoos

20. u. 21.07.2026: 2 Tagesfahrt nach Osttirol
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3. Oktober 2026

3. Oktober 2026
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Geschätzte Bevölkerung von St. Johann im Saggautal!
Ein arbeitsreicher, ereignisreicher und durch und durch erfolgreicher Sommer liegt hinter den Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr St. Johann im Saggautal. Neben einigen Einsätzen und Übungen prägten vor allem 
unser traditioneller Fetzenmarkt sowie eine intensive Bewerbssaison unserer Feuerwehrjugend die vergangenen Monate.

Am zweiten Juni-Wo-
chenende stand ganz St. 

Johann im Zeichen unseres 
traditionellen Fetzenmark-
tes. Nach den monatelangen 
Vorbereitungen und den in-
tensiven Haussammlungen 
meinte es der Wettergott 
heuer besonders gut mit uns: 
Bei perfektem Wetter für eine 
solche Veranstaltung ström-
ten hunderte Besucherinnen, 
Besucher und Schnäppchen-
jäger aus Nah und Fern auf 
das Gelände. Auch zwei Ein-
sätze während diesem Wo-
chenende konnten uns nicht 
mehr aus der Bahn werfen. 
Dank des enormen Andrangs 
und der großzügigen Unter-
stützung der Bevölkerung 

durften wir uns über den bis-
her erfolgreichsten Fetzen-
markt in der Geschichte der 
FF St. Johann im Saggautal 
freuen! Dieser Erfolg zeigt 
einmal mehr den starken 
Zusammenhalt in unserer 

Gemeinde. Ein solches Groß-
projekt ist jedoch nur durch 
unzählige helfende Hände 
möglich. Als Zeichen des 
Dankes und der Anerken-
nung luden wir alle fleißigen 
Helferinnen, Helfer und Ka-

meraden zu einem gemüt-
lichen Abschlussfest in den 
Buschenschank Skringer vlg. 
Ranz ein, um die gelungenen 
Tage gemeinsam bei regiona-
len Schmankerln Revue pas-
sieren zu lassen.

Auch unser Feuerwehrnach-
wuchs blickt auf eine äu-
ßerst intensive und erfolg-
reiche Saison zurück. 

Zahlreiche Übungen, oft 

sogar zwei in der Woche, 
dienten zur optimalen 
Vorbereitung auf die-
se nicht zu unterschät-
zende Herausforderung. 
Wie auch die Jahre zuvor 

bildeten wir in der Vor-
bereitung auch heuer 
Bewerbsteams mit Nach-
barswehren, diesmal Arn-
fels und Maltschach, doch 
dieses Jahr reichte das 

nicht immer aus. Folgende 
Jugendleistungsbewerbe 
und Bewerbsspiel wurden 
von unseren Jugendlichen 
in den Sommermonaten 
absolviert:

Neues von unserer 
Freiwilligen Feuerwehr

Ein Fetzenmarkt der Superlative: 
Riesiger Ansturm und tolle Kulinarik

Beeindruckende Leistungen unserer Feuerwehrjugend im Bewerbssommer
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Bereichsbewerb Deutsch-
landsberg & Leibnitz in St. 
Peter im Sulmtal (06. Juni): 
Mit 14 Jugendlichen wurde 
der erste wichtige Grad-
messer unter Wettkampf-
bedingungen mit Erfolg 
bestritten. Vor allem wegen 
des Fanclubs vor Ort, da 
viele Eltern und Großeltern 
extra angereist sind und 
lautstark angefeuert haben.

Bereichsbewerb Graz Um-
gebung in Gössendorf (20. 
Juni): Eine wahre Hitze-
schlacht bei über 30 Grad, 
gefolgt von einem heftigen 
Unwetter bei der Schluss-
kundgebung. Nach einer 
extrem kurzfristigen Ab-
sage sprang die FF Neu-
dorf ob Wildon spontan 
mit einem Ersatzmann ein 
– gelebte Kameradschaft 

über Gemeindegrenzen 
hinweg!

Landesjugendleistungsbe-
werb in Feldbach (03.–04. 
Juli): Der große Höhe-
punkt des Jahres für 4.000 
Jugendliche über zwei 
spannende Tage. Trotz per-
soneller Sorgen durch die 
Sommergrippe traten wir 
mit drei Teams beim Be-

werbsspiel (Jugend 1, 10-
12 Jahre) sowie gemisch-
ten Jugend 2 -Gruppen 
(12-16 Jahre) an. Um eine 
vollständige Silber-Grup-
pe zusammenzubekom-
men, wurde sogar kurz-
fristig mit der FF Goritz 
bei Radkersburg und FF 
Halbenrain eine bezirks-
übergreifende Gruppe ge-
bildet. 

Den krönenden Abschluss 
der Jugendbewerbssaison 
bildete die traditionelle Ab-
schlussfeier am 21. August 
2026 im Rüsthaus St. Jo-
hann. Gemeinsam mit den 
Eltern, den Jugendbetreuern, 
den Orts- und Abschnittsju-
gendbeauftragten und unse-
rem Kommando blickten 
wir stolz auf die erbrachten 
Leistungen zurück.

Im Rahmen der Feierlichkei-

ten wurden die hart erarbei-
teten Leistungsabzeichen 
überreicht:
•	5x Bewerbsspiel Bronze
•	2x Bewerbsspiel Silber
•	2x Feuerwehrjugend-
	 leistungsabzeichen Bronze
•	2x Feuerwehrjugend-
	 leistungsabzeichen Silber

Ein ganz besonderer Dank 
galt auch jenen Jugendli-
chen, die bei den Bewerben 
selbst kein neues Abzeichen 

erlangen konnten, aber als 
unverzichtbare Aushilfen in 
den Gruppen mitgekämpft 
und den Erfolg der Teams 
erst möglich gemacht haben.

Nach dem offiziellen Teil 
wurden die Anwesenden 
kulinarisch verwöhnt: Am 
Griller und an der Fritteuse 
wurden frische Burger zum 
Selbstzusammenstellen so-
wie knusprige Pommes ge-
zaubert. Bei Spiel, Spaß und 

guten Gesprächen klang der 
Abend im Rüsthaus gemüt-
lich aus.

Wir bedanken uns bei der 
gesamten Bevölkerung von 
St. Johann im Saggautal für 
die kontinuierliche Unter-
stützung unserer Feuerwehr 
und unserer Jugendarbeit!

Gut Heil!
Ihre Freiwillige Feuerwehr 
St. Johann im Saggautal

Feierlicher Bewerbsabschluss und Abzeichenübergabe im Rüsthaus
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Klanghaus Untergreith  

Aufforderung zum Tanz
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Wurde zuletzt bedau-
ert, dass die Nach-

barinnen wohl aus Al-
tersgründen nicht mehr 
kommen, so fand sich am 
jüngsten Konzertabend im 
Untergreither Klanghaus 
die über-über-nächste (kein 
Tippfehler!) Generation ein: 
die noch nicht zweijährige 
Emma gehörte zu den auf-
merksamsten Zuhörern des 
außergewöhnlichen Pro-
gramms.  

Die Kleine könnte sich 
glücklich schätzen, noch 
nicht mit der Frage befasst 
zu sein „was geschieht, 
wenn Menschen einander 
begegnen, bevor sie die-
selbe Sprache sprechen“ 
- einer der Grundzüge für 
diese Zusammenkunft, in 
deren Mittelpunkt Klänge 
als eigenständige Sprache 
stehen sollten, „als Medium 
des Austausches, der Irrita-
tion und der Verbindung“; 
zwischensprachen/zwi-
schenmenschen lautete das 
Motto.

Und das Wecken von Neu-
gier. Hierin folgten der 

jüngsten Besucherin auch 
die Erwachsenen, indem sie 
den Künstlern in ihrem Er-
forschen akustischer Grenz-
bereiche willig gefolgt sind.

Diesmal muss man be-
sonders auch von Zuse-
hern schreiben, denn das 
deutsche Duo Edith Steyer 
(Klarinette) und Sue Koppel 
(Tanz) boten ein aufregendes 
Bewegungstheater der Ex-
traklasse. Keine Frage, dass 
„Hausherrin“ Mia Zabelka 
mit elektronisch verstärkter 
Violine , Stimme und Mi-
mik da glänzend mithalten 
konnte.

Elektronik war an diesem 
prächtigen Sommerabend 
ohnehin großgeschrieben, 
wodurch diese insgesamt 
- einschließlich ausgiebi-
ger kostenfreier Stärkung 
- dreieinhalb Stunden wäh-
rende Darbietung einen 
einheitlichen Charakter er-
hielt.

Ausschließlich elektroni-
sche „Instrumente“ dienten 
Kris Kuldkepp und Chris-
tian Druxs (Künstlername), 
wobei die aus Litauen stam-
mende Musikerin eher me-
ditative Klänge erzeugt hat, 
während der im nahen St. 

Nikolai im Sausal Beheima-
tete schon gehörig (oder soll-
te man lieber sagen ungehö-
rig?) laut aufgedreht hat.

Jedenfalls fühlte sich die 
oben genannte Edith Steyer 
zum Tanzen animiert und 
riss damit einen beträchtli-
chen Teil der Gäste wenigs-
tens zum Mitschwingen hin: 
ein lustvoller Abschluss des 
Abends, zu dessen Krönung 
höchstens noch ein Feuer-
werk gehört hätte...

Bis zum nächsten Treffen ist 
Mia Zabelka in ihrer viel-
fältigen Funktion als Juro-
rin aber auch Komponistin 
- etwa bei der 69. Ausgabe 
des traditionsreichen War-
schauer Herbstes - unter-
wegs, dann aber erwartet sie 
ein hoffentlich zahlreiches 
Publikum. 

Termine: 
16. Oktober ab 15.00 Uhr 
(Workshop) in ihrem Klang-
haus in Untergreith 216 
17. Oktober ab 17.00 Uhr im 
Schloss Gleinstätten.

Text Ernst Scherzer



41

Unsere Vereine

Unser diesjähriges Club-
jahr begann mit dem 

traditionellen Osterkreuz 
aufstellen im Clubhaus des 
TOC Untergreith.

Es gab auch wieder zahlrei-
che Ausfahrten mit unseren 
schönen Oldtimertraktoren,
wie z. B. zum Druschenfest 
in Leitring, zum Laubdorf 

in St. Ulrich in Greith oder 
zum Jauckhof in Brüngra-
ben und noch viele andere.
Absolutes Highlight war 
wieder unser Oldtimer 
Frühschoppen, welcher alle 
zwei Jahre stattfindet. Wir 
konnten uns über 200 inte-
ressante Oldtimer und sehr 

viele interessierte Besucher 
freuen.
Der Frühschoppen wurde 
stimmungsvoll von der Mu-
sikgruppe „Kleiner Trio“ 
umrahmt und über die tol-
len Lospreise freute sich so 
mancher Besucher.
Allen fleißigen Helferinnen 

und Helfer möchte ich mei-
nen Dank aussprechen.  Wir 
freuen uns schon wieder auf 
die nächsten Ausfahrten, 
damit wir unsere schönen 
Oldtimertraktore präsen-
tieren können.

Obmann Walter Wallner

Neues vom TOC Untergreith

Elektrotechnik•Blitzschutz•Installationen•E-Geräte•Reparaturen•Alarmanlagen

A-8453 St. Johann 100 • Tel. 03455/20740 • Fax 03455/20084
Mobil: 0664/14 28 205 • elektro@racholz.at • www.racholz.at



Gemäß unserem Leitbild 
„Mitgestalter des ge-

sellschaftlichen und kultu-
rellen Lebens in Stadt und 
Land“ haben wir auch heu-
er wieder zahlreich an ver-
schiedenen Veranstaltungen 
des Kameradschaftsbundes 
teilgenommen. Auch auf 
die Brauchtums- und die 
Denkmalpflege wurde wie-
der großen Wert gelegt. 
Trotz intensiver Pflege ist es 
nicht gelungen, die Thuyen 
beim Kriegerdenkmal in 
einem würdigen Zustand 
zu erhalten. Leider ist es zu 
einigen Ausfällen gekom-
men. Eine Neugestaltung 
wird notwendig werden. 
Ein kameradschaftliches 
Danke an Sf. Luise Prezely 
für das Setzen und Pflegen 
der Blumen beim KD und 
der Gedenktafel an der Kir-
chenmauer.

So wie alle Jahre wur-
de auch heuer wieder am 
09.08.2026 unser ÖKB 
Frühschoppen mit Mai-
baumverlosung durchge-
führt, bei dem wir wieder 
einige Persönlichkeiten be-
grüßen durften.
Bürgermeister Johann 
Schmid, Landesfrauenrefe-
rentin Sabine Ortner, Lan-
destonmeister Anton Mal-
li, Bezirksobmann Robert 
Narath, Bezirksobmann 
Stellvertreter August Skoff, 
Bezirksobmann Stellver-
treter Herbert Kaufmann, 
die Ortsverbände St Ulrich 
im Greith, Arnfels, Gam-
litz, Gabersdorf, Wagna, 
Heiligenkreuz am Waasen, 

St Andrä Höch, und Ober-
haag, sowie die Gemeinde-
rätin Annelies Strauß-Held 
und der ehm. Bezirkska-
pellmeister Franz Koinegg. 
Ein großer Glückshafen mit 
Verlosung vom Maibaum 
und wertvollen Warenprei-
sen wurde durchgeführt. 
Für unser Kinderprogramm 
war  Frau Annelies Strauß-
Held verantwortlich -  da-
für ein großes Dankeschön. 
Mein besonderer Dank gilt 
allen Sponsoren und Spen-
der diverser Preise zur Ver-
losung.

Die Sponsoren waren heu-
er: VUS Krieger, Ölmühle 
Pronegg, Malermeister Ge-
rold Reiterer, Malermeister 
Richard Reiterer, Friseur-
salon Roland Schmid, KFZ 
Auto Fritz, Elektro Racholz, 
Raiffeisenbank Saggautal, 
Lagerhaus Gleinstätten, 
GH Wuggaupartl, Reise-
büro Pommer, GH Krieger 
Gündorf, Buschenschank 
Strohmeier-Kini, Oliver 
Kocht, Bodlos Haustechnik 
in Lieboch, Landmaschinen 
Franz Winkler, Eurogast 
Haring. Ein Danke auch an 
alle Kamerad*Innen, die 
bei dieser Veranstaltung 
geholfen und zum Erfolg 
beigetragen haben. Eine 
ganz besondere Freude war 
es mir sehr viele St. Han-
ser*Innen persönlich be-
grüßen zu dürfen!       

Einen schönen Herbst 
wünscht euer Obmann 
Alois Prezely, Tel: 0664 
88699127.

Geschätzte St. Hanserinnen und St. Hanser!  

Ortsverband 
St. Johann i. S.
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Denkmalweihe Gamlitz

Frühschoppen OV St. Johann i.S.

Frühschoppen St. Andrä

Frühschoppen Arnfels Gewinner vom Maibaum

Frühschoppen Heiligenkreuz am Wassen
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Der Sommer 26 brachte uns Hitze, Dürre und Staub! 
Schon bei unserem neuerlichen Einsatz beim Hans-

fest mussten unsere Voltis, aber auch die Besucher bei 
hochsommerlichen Temperaturen schwitzen. Unsere 
Turner zeigten einem breiten Publikum die Entwicklung 
vom Anfänger hin zum Voltigieren in der höchsten Leis-
tungsklasse. Für die Kinder boten wir Turnen, Schmin-
ken und Malen an.

Da unsere Turniermädels Stella und Csina sich schon 
langsam dem „Rentenalter“ nähern wurde ein Nachfol-
ger für die Anfänger, Beni ist für den Nachwuchs zu groß, 
beschafft. Majus ist derzeit noch auswärts im Beritt, wird 
aber im Herbst zu uns kommen und für seinen Job im 
Volti trainiert werden.

Am 18./19. Juli fuhren 
unsere Nachwuchsler zu 
einem Turnier in Georgs-
berg; Die Temperaturen 
waren mittlerweile gegen 
40 Grad gestiegen. Am 
Samstag war Stella mit 
vielen Turnierneulingen im 
Einsatz, am Sonntag Beni 
für die Galoppküren. Ein 
für Pferde, Turner und Be-
treuer recht anstrengendes 
Turnier.

Reit- & Voltigierverein 
Tschelitsch

Unsere Vereine
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Aktuelle Informationen, alle Ausgaben 
vom St. Hanser Blatt´l und 
vieles mehr finden Sie auf 

www.st-johann-saggautal.gv.at

Am 26. und 27. Sep-
tember verwandelt 

sich die Saggautalerhalle 
wieder zum Hotspot der 
Krampus Szene mit mehr 
als 15 Ausstellergrup-

pen, Schau Schnitzer und 
Ausstatter aus der ganzen 
Steiermark!
Für Speis und Trank ist 
bestens gesorgt, für unsere 
jüngsten Besucher haben 

wir eine Hüpfburg und 
natürlich Brauchtum zum 
Erleben und zum Anfas-
sen.

Kurzer Steckbrief zu den 
Diamonds of Hellfire:
Der Verein wurde im Jahre 
2016 gegründet. Obmann 
Kevin Strohmeier und Ob-
mann Stellvertreter Mar-
cel Pölzl leben seither das 
Krampus Brauchtum und 
sind auch die Hauptver-
anstalter der Maskenaus-
stellung. Unser Verein be-
steht mittlerweile aus 20 
Mitgliedern und wir ver-

anstalten Läufe in ganz 
Österreich. Außerdem 
wurde die Baumpflanz 
(Birkenbaum Challenge) 
in St Johann im Saggau-
tal im Jahre 2024 von uns 
gegründet, welche Öster-
reichweit sowie in Ame-
rika Krampus Gruppen 
dazu motivierte, Birken-
bäume zu pflanzen. Später 
wurde die Idee dann zur 
Baumpflanz-Challenge 
umgewandelt. Die „Dia-
monds of Hellfire“ freuen 
sich wieder auf eine ereig-
nisreiche Maskenausstel-
lung und auf Ihren Besuch.

Der Verein „Diamonds of Hellfire“ ladet zur 3. Maskenausstellung 
in St. Johann im Saggautal ein.

Diamonds of Hellfire
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Auch heuer ist der Nikolaus am 6. Dezember wieder 
unterwegs und besucht Familien zu Hause. Mit seinen 

Begleitern macht er sich auf den Weg von Haus zu Haus. 
Die Hausbesuche sollen Kindern und Familien die Mög-
lichkeit geben, den Nikolaustag ganz traditionell zu feiern 
und den Nikolaus persönlich zu empfangen. Wer einen Be-
such vereinbaren möchte, möge sich bitte vorab anmelden.

Der Nikolaus kommt!Der Verein „Diamonds of Hellfire“ ladet zur 3. Maskenausstellung 
in St. Johann im Saggautal ein.

Saggautaler Höllenteufel

GAS - WASSER - HEIZUNG

HARLA 14
8453 ST. JOHANN I.S.

0664/30 75 463
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Mit großer Freude star-
ten wir in die neue 

Herbstsaison und freuen 
uns besonders über die po-
sitive Entwicklung unserer 

Nachwuchsarbeit. Für die 
kommende Saison sind ins-
gesamt vier Nachwuchs-
mannschaften in St Johann 
gemeldet: U7, U10, U11, U12.

Die Mannschaften werden 
in einer Spielgemeinschaft 
mit Pistorf, Gleinstätten 
und St. Andrä geführt. 
Durch diese Zusammen-
arbeit können wir unseren 
Kindern und Jugendlichen 
optimale Bedingungen 

bieten und ihnen die Mög-
lichkeit geben, gemeinsam 
Fußball zu spielen. Neben 
dem sportlichen Erfolg ste-
hen für uns vor allem Freu-
de am Fußball, Teamgeist, 
Fairness und die Gemein-
schaft im Mittelpunkt.

SVU Poscharnegg Transporte 

St. Johann i. S.

Natürlich gibt es auch in 
diesem Herbst wieder un-
seren Fußballkindergarten. 
Hier können die jüngsten 
Fußballbegeisterten spie-
lerisch erste Erfahrungen 
mit dem Ball sammeln. Be-
wegung, Koordination und 
vor allem der Spaß stehen 
dabei im Vordergrund.
Wir freuen uns über alle 
Kinder, die Lust auf Fuß-
ball haben und Teil unse-
rer Gemeinschaft werden 
möchten!
Interesse am Fußballkin-
dergarten oder an einer 
unserer Nachwuchsmann-
schaften?

Für weitere Informatio-
nen und bei Fragen ste-
hen Wolfgang Sackl (0664 
2208779) und Gregor Le-
dam (06643064021) gerne 
als Ansprechpartner zur 
Verfügung.
Ein großes Dankeschön 
gilt allen Trainern, Betreu-
ern, Eltern und Unterstüt-
zern, die mit ihrem Einsatz 
unsere Nachwuchsarbeit 
möglich machen.
Wir wünschen allen Mann-
schaften eine spannende 
und erfolgreiche Herbst-
saison und freuen uns auf 
viele gemeinsame Fußball-
momente!

Am 21. August startete 
die Meisterschaft in die 
neue Saison. Mit einem 6:1 
Sieg gegen Lieboch konnte 
unsere Mannschaft erfolg-
reich in die neue Saison 
starten.

In unserer Mannschaft hei-
ßen wir folgende Spieler 
neu willkommen:
Goschier Simon, Gut-
jahr Sasha, Marko Kilian, 
Zirngast Leopold, Prasser 
Christopher (Tormanntrai-
ner).
Als Spielerabgang haben 

wir Jürgen Scharz und 
Anton Schneebacher (Tor-
manntrainer),  
Wir bedanken uns bei die-
sen Spielern für ihren Ein-
satz und wünschen ihnen 
alles Gute für die Zukunft!

Spieltermine
Die Spieltermine für die 
Meisterschaft sind in den 
Schaukästen, bei der Raiff-
eisenbank, beim Gasthaus 
Wuggaupartl sowie in der 
GemeindeApp ersichtlich. 
Wir freuen uns auf eure 
Unterstützung!

Nachwuchs

Fußballkindergarten für die Kleinsten

Kampfmannschaft
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Liebe Stocksportfreunde, 
St. Hanserinnen und  St. 
Hanser!

Der Sommer ist vorbei 
und wir stehen wieder 

in den Startlöchern für die 
neue Saison. Vor der wohl-
verdienten Sommerpau-
se konnten unsere Spieler 
noch ein paar spitzen Er-
gebnisse erzielen. 
Sehr stolz sind wir auf un-
seren Weitschützen Tobias 
Hötzl. Bei der Bundesmeis-
terschaft im Weitenbewerb 

am 7. Juni am Rathausplatz 
in Wien erreichte er mit Bra-
vour den 3. Platz. Danach 
ging es am 27. Juni weiter 
nach Winklarn/Niederös-
terreich zum Europacup. 
Dort schaffte er gemeinsam 
mit dem österreichischen 
Nationalteam den 3. Platz. 
In der Gesamtwertung 
konnte sich Tobias auf Platz 
11 einreihen. Wir gratulie-
ren sehr herzlich zu diesen 
Erfolgen und bedanken uns 
bei der Firma Poscharnegg 
für die Unterstützung.

ESV Union St. Johann im Saggautal

Auf ein kräftiges Stock Heil

Euer Obmann Gerhard Hötzl

Auch unserer „Einser 
Mannschaft“ ist ein his-
torischer Erfolg in unse-
rer Vereinsgeschichte ge-
lungen. Dietmar Draxler, 
Stefan Hefler, Lukas Tink-
hauser, Daniel Haring und 
Michael Wallner schafften 
im Final Four der Unter-
liga am 20. Juni in Stall-
hofen den Einzug in die 
Landesliga. Somit dürfen 
wir in der nächsten Som-
mersaison stolz die stei-

rische Flagge hissen. Be-
sonders bedanken möchten 
wir uns bei „Lampl Erdbau 
GmbH“ und „Pflasterung 
Lanzl“ sowie „Seiwald Eis-
stockerzeugung – Andreas 
Kaufmann“, „Franz Kosjak 
– Spezialestriche & Indus-
trieböden“, „Herzogteich“, 
„Raumdekor Wohnkomfort 
Schwender“ und „Fern-
wärmetechnik Wundara“ 
für die neue Bekleidung 
der „Einser Mannschaft“.

Und somit sind wir voll motiviert für den Herbst. Beim 
Sulmtalcup 2026/2027 starten unsere „Dreier Mannschaft“ 
in der Gruppe B sowie unsere „Zweier Mannschaft“ in der 
Gruppe C. Wir drücken unseren Jungs die Daumen und 
wünschen viel Erfolg.

Im November findet das 4. Braunschweiger-Duo-Turnier 
in unserer Stocksporthalle statt. Der genaue Termin wird 
in den nächsten Wochen bekannt gegeben.

Gemeinsam haben wir viel erreicht - wir bedanken uns 
herzlich für diese grandiose Saison bei allen Fans und Be-
suchern für die großartige Unterstützung, bei allen Ver-
einsmitgliedern für die tolle Arbeit und das Engagement 
sowie ganz besonders bei unseren Sponsoren, die uns tat-
kräftig unterstützen. Wir freuen uns schon auf die neue 
Saison.
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Unsere Landjugend
Fronleichnam
Jahr für Jahr dürfen wir die Tradition fortführen und 
Fronleichnam mit Farben füllen. Ein großes Danke an 
alle, die Blüten gespendet und beim Legen der Blumen-
teppiche geholfen haben!

Grillfeier
Bei einer Grillfeier stießen wir auf die gelungene Os-
terparty an und verbrachten einen Spieleabend in guter 
Gemeinschaft.

Teichalmtreffen
Gemeinsam mit vielen anderen Ortsgruppen fuhren wir 
Ende Juli zum Teichalmtreffen, wo wir die Landjugend 
als große Gemeinschaft erleben durften. 

Bowlen
Beim Bowlen in Lieboch lieferten wir uns ein spannen-
des Spiel gegen die Ortsgruppe Gleinstätten.

Bandltanzen
Bei der Hochzeit von Carmen und Matthias durften wir un-
seren Bandltanz aufführen. Wir wünschen dem Brautpaar 
alles erdenklich Gute für ihren gemeinsamen Lebensweg!
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Tenniscamp 
Vom 14. bis 17. Mai 2026 verbrachte der Tennisclub St. Jo-
hann sportliche und gesellige Tage im 4-Sterne-Hotel San 
Simon in Izola. In Kleingruppen wurde intensiv trainiert, 
gleichzeitig blieb genügend Zeit für freies Spiel und ge-
meinsames Beisammensein. Mit Halbpension, Hallenbad 
und Casino war auch abseits des Tennisplatzes für Ab-
wechslung gesorgt. Das Tenniscamp war eine gelungene Mi-
schung aus Sport, Erholung und Geselligkeit.

Hansfest 
Der Tennisclub war am 21. Juni mit einem eigenen Stand 
beim traditionellen Hansfest vertreten. Die Besucherinnen 
und Besucher konnten sich über selbstgemachte Erdbeer-
bowle sowie frisch zubereitete Burger und Pommes freuen. 
Bei sommerlichem Wetter herrschte den ganzen Tag über 
tolle Stimmung. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Hel-
ferinnen und Helfern, die zum gelungenen Fest beigetragen 
haben. 

Kinder-Tenniskurs 
Auch in diesem Sommer fand unser beliebter Kinder-Ten-
niskurs statt. Im Juli konnten einige Kinder erste Erfah-
rungen mit dem Tennissport sammeln oder ihre bereits 
vorhandenen Fähigkeiten weiter verbessern. Mit viel Spaß, 
Bewegung und spielerischen Übungen waren die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit großer Begeisterung 
dabei. Vielleicht wurde dabei auch das eine oder andere 
neue Tennistalent entdeckt. 

Glöckerlturnier 2.0
Da das Glöckerlturnier beim Saison-Opening im April bei 
unseren Mitgliedern sehr gut ankam, wurde am 22. August 
das Glöckerlturnier 2.0 veranstaltet. Auch diesmal sorgten 
spannende Spiele, gute Laune und geselliges Beisammen-
sein für einen gelungenen Tennisnachmittag. Bei Burgern 
und kühlen Getränken konnten sich alle stärken und den 
Abend gemütlich ausklingen lassen. Auch zahlreiche Kin-
der hatten an diesem Nachmittag auf unserer tollen Sport-
anlage großen Spaß. 

Neues vom Tennisclub



50

Unsere Vereine

Der erste Stopp führ-
te uns zum Weingut 

Burg Taggenbrunn und 
besuchten in der Burg die 
Ausstellung von Andre´ 
Heller „Zeiträume“. 
Nach dem Wein ging es 
weiter zum Hirter Bier 
wo wir im Hirter Bräu 
ein leckeres Menü serviert 

bekamen und nahmen an-
schließend an einer inter-
essanten Führung teil.
Der Tag endete im Had´n 
Zentrum, wo wir vieles 
über Buchweizen bzw. 
Heidenmehl erfahren 
durften und eine leckere 
Had´n Torte serviert be-
kamen.

Am 18. Oktober 2026 findet gemeinsam mit dem Team 
der öffentlichen Bücherei St. Johann i.S. in der Sag-
gautalerhalle ein Flohmarkt statt.
Anmeldungen bis 17. Oktober bei Isabella Urban-Pugl 
möglich. Mobil +43 664 30 24 374
Wir bitten auch um Mehlspeisspenden (Kleingebäck). 
Abzugeben am 17. Oktober zwischen 17:00 und 18:00 
Uhr! DANKE bereits im Voraus!

Wir gratulieren Ingrid Pauritsch zum 70. Geburtstag, 
Maria Fasching zum 90. Geburtstag und Ortsleiterin 
Stellv. Christine Zenz zum 60. Geburtstag!

Viele Damen kamen 
und sind unserem 

langjährigen Brauch 
treu geblieben. Danke an 
die vielen Blumen- und 
Kräuterspenden! Nach 

der heiligen Messe wur-
den die gesegneten Kräu-
terbuschen an die Bevöl-
kerung verteilt. Es soll 
Schutz über Haus und 
Hof bringen.

Frauenbewegung St. Johann i. S.
Traumhafter Ausflug nach Kärnten im Juli Runde Geburtstage

15. August - Mariä Himmelfahrt - 
großer Frauentag

Flohmarkt



51

Unsere Vereine

Die erste Zeile dieses be-
kannten Kirchenliedes 

ist uns Sängerinnen und 
Sängern des Kirchenchores 
Sankt Johann i.S. & Arnfels 
im Saggautal ein stetiger 
Begleiter. Wir haben dieses 
Lied am 15. August bei der 
Festmesse am sogenannten 
Großen Frauentag in der 
Pfarrkirche Arnfels zum 
Einzug unseres Weihbischo-
fes Johannes Freitag gesun-
gen. Zusammen mit dem 
Anton Halm ChOrchester 
aus Wies durften wir die 
Arnfelser Kirchweihmesse 
festlich mit unserer Musik 
gestalten.

Drei Tage später haben wir 
mit diesem Lied S.E. Rein-
hard Kardinal Marx aus 
München und einer großen 
Zahl an Konzelebranten ei-
nen fast imperialen Einzug 
in die Pfarrkirche Sankt 
Nikolaus in Bad Ischl be-
reitet. Imperial deshalb, wa-
ren wir doch eingeladen die 
bekannte Kaisermesse zum 
196. Geburtstag von Kaiser 
Franz Joseph I. mit unse-
rer Musik zu gestalten. Mit 
uns musizierten wieder das 
Anton Halm ChOrchester, 
sowie die Mattseer Festtags-
bläser, die Organistin Ra-
minta Skurulskaite und die 
Bad Ischler Bürgermusik-

kapelle. Uns wurde erst vor 
Ort in Bad Ischl bewusst, 
welch große Ehre es für uns 
war, an diesem besonderen 
Platz Musik zu machen, ha-
ben doch in den Jahren vor 
uns die Wiener Sängerkna-
ben und die Florianer Sän-
gerknaben diese Festmesse 
musikalisch gestaltet. Und 
das Echo auf unser Singen 
war für uns höchstes Lob 
und Anerkennung auf allen 
Ebenen. 

Und „Ein Haus voll Glo-
rie schauet“ wird auch das 
Motto unseres Benefizkon-
zertes am 11. Oktober in 
der Pfarrkirche Sankt Jo-
hann im Saggautal sein. Wir 
möchten mit unserer Musik 
einen Beitrag zur Restau-
rierung der wunderschönen 
Pfarrkirche von Sankt Jo-
hann im Saggautal leisten 
und die Einnahmen aus die-
sem Konzert in den Dienst 
dieses großen, gemeinsamen 
Projektes stellen und spen-
den. 

Mit diesem Konzert wollen 
wir auch voll Dankbarkeit 
auf das vergangene Halb-
jahr blicken, in welchem 
wir mit unserer Musik nicht 
nur bei uns zu Hause in 
Arnfels und Sankt Johann 
im Saggautal, sondern auch 

im April im Petersdom und 
in Santa Cecilia in Rom und 
eben in Bad Ischl unserem 
Motto „Musik in der Litur-
gie“ auf höchstem Niveau 
gerecht werden durften. 
Für uns trifft es zu, wenn 
es heißt: „Musik öffnet alle 
Herzen und Tore.“
Weiter in die Zukunft bli-
ckend, freuen wir uns auf 

eine große Cäcilienmesse in 
Arnfels, bei der annähernd 
100 SängerInnen zum Lobe 
der Patronin der Kirchen-
musik die Messe gestalten 
werden und für den 1. Ad-
ventsonntag bereiten wir 
in der Pfarrkirche Arnfels 
wieder ein besinnliches Pro-
gramm vor, um in die stillste 
Zeit des Jahres einzutreten.

„Ein Haus voll Glorie schauet“
Kirchenchor St. Johann i.S. & Arnfels

Ein Haus voll Glorie
Benefi zkonzert für unsere Pfarrkirche

––––––––––
Pfarrkirche Sankt Johann im Saggautal
Sonntag, 11. Oktober 2026 | 16:00 Uhr

Eintritt: Vorverkauf € 18.– | Abendkassa € 20.–

Kirchenchor
Arnfels – St. Johann

Anton Halm Orchester

Leitung:
Karl Michael Waltl
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